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JungforscherInnen unter-
suchen Torfproben beim 
Schachterteich. Das war 
eine von 25 Exkursionen, 
durch die rund 400 Schül-
erInnen den Kosmos von 
Kremsmünster genauestens 
kennenlernten.
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Faustball-WM in Kremsmünster

Leitartikel
wElTMEISTERSChAFT

Nun steht aber am 9. und 10. August 
ganz Kremsmünster im Zeichen des 
Faustballs, findet doch eine Zwi-
schenrunde der Faustball WM im 
Faustballzentrum auf der Hofwiese 
statt.

„Mindestens 12 Nationen werden 
in Kremsmünster zu Gast sein Das 
sportliche Großereignis ist vor allem 
auch eine logistische Herausforde-
rung. Zudem ist der wirtschaftliche 
Faktor neben dem Werbeeffekt nicht 
zu vernachlässigen“, freut sich Klaus 
Hübner jun, Chef des Organisations-
komitees (OK-Chef), schon auf die 
Veranstaltung.

Und wirklich, der ganze Markt ist 
beinahe mit eingebunden, so werden 
neben dem Faustballfeld Tribünen 
für 1500 Fans entstehen, der Fußball-
platz als Aufwärmfeld und Zeltplatz 
dienen, die Sporthalle wird Umklei-
dekabinen, Presse- und IFA-Büro 
beherbergen, in der Volksschule 
wird für die Verpflegung der Mann-
schaften gesorgt, auf der Hofwiese 
das Festzelt stehen und für Kinder 
wird ein eigener Fun-Park mit Klet-
terturm, Faustball-Geschwindigkeits-
messung und verschiedenen Spielge-
räten auf dem Außenfeld neben der 
Krems errichtet.

Kremsmünster hat einen 
hervorragenden Ruf
Warum gerade das vergleichsweise 
„kleine“ Kremsmünster neben Wien, 
Salzburg, Linz und Pasching als Aus-
tragungsort dieses Top-Events ge-
wählt wurde ist rasch erklärt: „Wir 
genießen seit Jahren innerhalb der 
Faustball-Community einen hervor-
ragenden Ruf, nicht nur im sport-
lichen sondern auch im organisato-
rischen Umfeld Top zu sein“, erklärt 
Hübner, der sich bei der Organisati-
on auf ein bewährtes Team aus ver-
gangenen Events stützen kann. 

Den vorläufigen Plan können Interes-
sierte auch einsehen unter 

www.tus-kremsmuenster.com

Eine WM für die Fans …
... ist das Motto der Organisatoren. 
Daher gibt es auch etliche Side-
Events. So wird neben dem Fun-
Park am Dienstag den 9. August 
nach dem Abendspiel (Österreich : 
Schweiz) die Brasilianische WM-
Nacht stattfinden, am Mittwoch, den 
10. August, ist nach dem Abend-
spiel (Österreich : Deutschland) ein 
Kremstaler Abend geplant, zusätzlich 
noch eine WM-Disco. An beiden Ta-
gen wird ein Weißbierstand und eine 
Weinlaube eingerichtet.

WM als sportliche 
Herausforderung
Nicht nur organisatorisch soll die 
WM ein Erfolg werden, auch sport-
lich möchte Kremsmünster ein 
Wörtchen mitreden. So stehen im 
derzeitigen Kader des Team Austria 
mit TuS Aushängeschild Klemens 
Kronsteiner, Stefan Winterleitner, 
Benedikt Eglseer und Georg Kerbl 
gleich vier Spieler des TuS Raiffei-
sen Kremsmünster. 

„Schön wäre, wenn sich zwei un-
serer Grün-Weißen für den 10 Mann-
Kader qualifizieren könnten“, weiß 
TuS-Trainer Dietmar Winterleitner 
aber auch um die starke Konkurrenz 
im zurzeit noch 20 Mann umfas-
senden Teamkader des Titelverteidi-
gers Österreich.

„Insgesamt 3000 Zuseher und der 
WM-Titel“, nennt OK-Chef Klaus 
Hübner gar nicht unbescheiden die 
Ziele für diese Weltmeisterschaft, 
„Wir hoffen da natürlich auf die Un-
terstützung der faustballbegeisterten 
Kremsmüsterer Bevölkerung, damit 
dieser Event auch der erhoffte Erfolg 
für Kremsmünster wird.“

Natürlich gibt es auch Sponsormög-
lichkeiten rund um die WM, Kon-
taktperson ist Klaus Hübner jun., 
(0664) 816 87 77, klaus.huebner@
aon.at.

Weiterführende Infos unter 
www.tus-kremsmuenster.com bzw. 
www.faustball2011.com

Spitzenfaustball und 
Faustball-Stars sind für 
Kremsmünster dank 
verschiedenster Europa-
cup Veranstaltungen und 
natürlich der 
„Brasilianischen Nacht“ 
kein Neuland. 

Von Klaus hübner jun. 
OK-Chef Faustball-wM

TuS-Teamkaderspieler Benedikt Eglse-
er und Klemens Kronsteiner mit OK-
Chef Klaus hübner jun.
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Hochwasserschutz 
in Kremsmünster

Das Jahrhunderthochwasser 2002 ist 
bei vielen Kremsmünsterinnen und 
Kremsmünsterern in leidvoller Erin-
nerung geblieben. Daher wird auch 
immer wieder die Frage gestellt, 
warum beim Hochwasserschutz in 
Kremsmünster nichts passiert. Dem 
ist natürlich nicht so. 
 
Kremsmünster ist im Schutzwasser-
verband Unteres Kremstal gemein-
sam mit den Gemeinden kremsab-
wärts bis Ansfelden organisiert. Es 
wurde unter dem Eindruck der Ka-
tastrophe damit begonnen umfang-
reiche Geländeaufnahmen zu machen 
und darauf aufbauend Planungen 
für Hochwasserschutzmaßnahmen 
in den betroffenen Gemeinden zu 
erstellen. Leider musste bei der 
Prüfung dieser Maßnahmen festge-
stellt werden, dass sie nicht den ge-
wünschten Schutz bieten können und 
in keiner Relation zu den Kosten ste-
hen.

Eine neue Gesamtlösung für den 
gesamten Kremsverlauf musste ge-
funden werden und so wurde die 
Idee des Rückhaltebeckens in der 
Kremsau auf den Gemeindegebie-
ten von Nußbach und Wartberg ent-
wickelt. Dazu war es notwendig, 
die beiden Schutzwasserverbände 
Oberes und Unteres Kremstal 2007 
zu einem Gesamtverband zusammen 
zuschließen. Es wurde die Planung 
für das größte Rückhaltebecken Ös-
terreichs mit einem Fassungsvermö-
gen von 3,5 Millionen m³ Wasser in 
Auftrag gegeben. Diese Planungen 
wurden bereits von den Förderstellen 
auf Landes- und Bundesebene kon-
trolliert und für sinnvoll erachtet. 
 
Derzeit laufen intensive Grundablö-
severhandlungen mit ca. 100 betrof-
fenen Landwirten, die hoffentlich 
im Herbst erfolgreich abgeschlossen 
werden können. Als nächster Schritt 
steht die Detailplanung an; danach 
muss die Finanzierung verhandelt 
und gesichert werden. Vorgesehen 
ist eine 90%ige Förderung durch 
Land und Bund. Die restlichen 10% 

müssen die Mitgliedsgemeinden auf-
bringen. Dieses geplante Rückhal-
tebecken wird einen geregelten Ab-
fluss der Wassermengen ermöglichen 
und dadurch Überflutungen, wie sie 
2002 aufgetreten sind, im gesamten 
Kremsverlauf verhindern. 
 
Alle Verantwortungsträger seitens 
der Gemeinden des Gewässerbe-
zirkes Linz und der Planungsbüros 
bemühen sich, die Umsetzung dieses 
wichtigen Bauvorhabens so rasch 
wie möglich umzusetzen, um einen 
Hochwasserschutz für die Kremstal-
gemeinden zu sichern. 

Gerhard Obernberger 
Bürgermeister

Gemeinde: Keine 
Finanzspekulation

„Keine Finanzspekulation zu keiner 
Zeit“. Diese Information kommt von 
Bürgermeister Gerhard Obernberger 
und schließt auch die Zeit seiner Vor-
gänger wie Franz Fellinger mit ein. 

Die Finanzierung der Außenstände 
der Marktgemeinde Kremsmünster 
erfolgt ausschließlich mit konventi-
onellen Darlehen und Krediten, die 
vom Gemeinderat beschlossen wur-
den.

Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Straßenbauprogramm 2011
Im Ausmaß von 144.000 Euro wurde 
ein Straßenbauprogramm beschlos-
sen, welches unter anderem die Sa-
nierung bei folgenden Straßen um-
fasst: Marktplatz, Greinerstraße, Mit-
terweg, Schlossberg, Gabl.-Straße, 
Dehenwang, Katzengraben. Weiters 
wurde beschlossen, den ersten Teil-
bereich der Herrengasse (Aufgang, 
Stiege) um 28.200 Euro zu sanieren. 
Die zweite Etappe (Platz) mit Kosten 
von 47.900 Euro soll 2012 erfolgen.

Haus der Generationen – 
Auftragsvergaben
Mehrheitlich wurden im Gemeinde-
rat die einzelnen Gewerke wie z.B. 
Baumeister- und Fliesenlegearbeiten, 
Elektroinstallationen bis hin zum 
Hochwasserschutz vergeben. 

Nach einer lebhaften Diskussion 
um Kosten und Nutzung wurde ins-
besondere auch fixiert, dass zur Er-
öffnung auch ein Treppenlift für 
Menschen mit Beeinträchtigung 
bereits eingebaut sein wird. Die  
Kosten betragen ca. 150.000 Euro 
ohne Treppenlift, der erst noch ver-
handelt werden muss, aber Kosten 
von rund 18.000 Euro verursachen 
wird. Weiters wurde eine opti male 
Wärmedämmung des Gebäudes mit 
Kosten von rund 80.000 Euro in 
Form eines Contractingvertrages mit 
dem E-Werk Wels beschlossen. Der 
Energieverbrauch kann laut Energie-
ausweis von rund 121.000 Kilowatt-
stunden auf rund 22.000 KWh redu-
ziert werden. Die Kosten amortisie-
ren sich durch die Einsparung binnen 
rund 10 Jahren.

Nutzung des Hauses der Generati-
onen: Familienbundzentrum, Jugend, 
Senioren und Kulturvereine wie 
Männer- und Frauengesangverein.

Im haus der Generationen entsteht ein 
Zentrum für Jung und Alt. Unmittel-
bar nach dem Gemeinderatsbeschluss 
startete das Ausräumen des Gebäudes 
unter Mithilfe der beteiligten Vereine. 
Eröffnung des Gebäudes ist am Do, 
15. September um 17 Uhr mit einem 
Tag der offenen Tür.
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Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Gemeinde Kremsmünster 
beschließt Energiestrategie
Bgm. Gerhard Obernberger ersuchte 
in der Sitzung des Gemeinderates 
am 5. Mai 2011 Herrn Mag. Klaus 
Thaler, Leiter des E-Gem-Prozesses 
(Energiespargemeinde) in Krems-
münster, um einen Bericht aus den 
acht Arbeitsgruppen. „An erster 
Stelle unserer Arbeit steht das En-
ergiesparen, dann allerdings kommt 
gleich die Produktion von nach-
haltiger Energie. Projekte werden 
nicht nur diskutiert, sondern auch 
umgesetzt“, berichtete Thaler, der 
dann auch die 10 Energie-Strategie-
Grundsätze für Kremsmünster bis 
ins Jahr 2040 präsentierte. Bürger-
meister Obernberger ergänzte, dass 
er mit der Energiemodellregion be-
reits einen Gesprächstermin mit Axel 
Kühner, dem Vorstandsvorsitzenden 
der Greiner-Holding hatte, um eine 
Kooperation einzuleiten. Greiner 
hat als neues Geschäftsfeld die So-
lartechnik. Einstimmig wurde die  
folgende „Energie-Strategie 2040“ 
für Kremsmünster beschlossen:

Energie-Strategie 2040:

Kremsmünster möchte bis zum Jahr 
2040 die Energie für die Haushalte, 
die Landwirtschaft und das Gewerbe 
aus eigenen Ressourcen bereitstellen. 
Im EGEM-Projekt 2010 wurden der 
derzeitige Energiebedarf, die Ein-
sparpotentiale und die Möglichkeiten 
zur Energieerzeugung festgestellt. 
Hieraus resultieren folgende Grund-
sätze:

Wir Bewohner von Kremsmünster le-
ben zurzeit weit über unsere Verhält-
nisse was Ressourcen und Umwelt 
betrifft. Das Hauptziel des E-GEM-
Prozesses ist es, den Energiever-
brauch so zu reduzieren und umzu-
stellen, dass wir unseren Energiebe-
darf aus regionalen und regenerier-
baren Quellen decken können. 

Die nachfolgenden Generationen 
sollten nicht Probleme lösen müssen, 
die wir verursachen.

Die 10 Energie-Strategie-
Grundsätze von Kremsmünster:

1.) Alte Gebäude werden nach heu-
tigem Stand der Technik möglichst 
gut und mit vertretbaren Materialien 
isoliert, Neubauten entsprechen min-
destens dem Niedrigenergiestandard.

2.) Erdöl und Erdgas sind kostbare 
Rohstoffe, die nicht mehr zum Heizen 
von Gebäuden und Wasser verwendet 
werden.

3.) Es werden nur hocheffiziente 
elektrische Verbraucher eingesetzt.

4.) Die Mobilität wird nach dem 
Grad der Umweltverträglichkeit 
ausgerichtet. Motoren werden öko-
logisch nachhaltig, effizient und nur 
dann betrieben, wenn andere Mög-
lichkeiten fehlen.

5.) Jeder wird Energieproduzent – 
durch Errichtung einer eigenen An-
lage oder als Mitnutzer eines regio-
nalen Projekts.

6.) Die biogenen Ressourcen (Bio-
Abfall, Gülle, Biomasse, sofern die 
Lebensmittel- und Futtermittelpro-
duktion davon nicht betroffen wird) 
werden zur Erzeugung von Biogas 
genutzt. Die nachhaltige Nutzung 
von Holz und Restflächen soll geför-
dert werden.

7.) Bei sämtlichen planerischen Tä-
tigkeiten (Ortsplanung, Bebauungs-
konzept, Verkehrsplanung etc.) wird 
auch die Übereinstimmung mit den 
Zielen des E-Gem-Konzepts über-
prüft.

8.) Wir erwerben und vermehren das 
Knowhow aus dem Bereich der Ener-
gie.

9.) Wir vernetzen uns mit den ande-
ren E-Gem-Gemeinden zum Aus-
tausch von Wissen und als Vertretung 
gegenüber übergeordneten Gebiets-
körperschaften wie Land, Bund, EU.

10.) Wir bemühen uns, unser Kon-
sumverhalten – insbesondere bei der 
Ernährung – in ökologisch verträg-
liche Bahnen zu lenken.

Vertagt: Zweite Apotheke in der 
Hofwiese
Auf Antrag der SPÖ wurde dieses 
Thema im Gemeinderat behandelt. 
Viele Argumente wurden zwischen 
den politischen Parteien ausge-
tauscht. Stichwörter dazu sind Orts-
marketing, Belebung des Ortszen-
trums, Grundsatzbeschlüsse, 2.292 
Unterschriften für eine zweite Apo-
theke, ärztliche Versorgung im Be-
reich der Hofwiese. 

Schließlich stellte die SPÖ den An-
trag auf Umwidmung der Fläche ne-
ben dem Spar-Markt in der Hofwiese 
von Gründland-Landwirtschaft auf 
Sondergebiet im Bauland für Arzt-
Apotheke. Die ÖVP stellte den An-
trag auf Vertagung bis September 
2011 und zwischenzeitlichen Erstel-
lung einer Studie über die Auswir-
kungen einer zweiten Apotheke auf 
den Ort, welcher mehrheitlich ange-
nommen wurde.

Gemäß § 54 Abs. 6 der Oö. GemO ist die Ein-
sichtnahme in die genehmigten und unterfer-
tigen Verhandlungsschriften öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen jedermann erlaubt: Wäh-
rend der Amtsstunden im Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer 25, Amtsleitung, oder im Internet 
unter www.kremsmuenster.at/politik . Hinweis: 
Die Genehmigung erfolgt erst mit der nachfol-
genden Gemeinderatssitzung.

Energiespartipp Nr. 
3: Geräte von Zeit 
zu Zeit entkalken!

Wasserkocher, Kaffeemaschinen und 
Co sollten Sie besonders in Gebieten 
mit hartem Wasser regelmäßig ent-
kalken. Das erhöht die Lebensdauer 
der Geräte und spart überdies En-
ergie. Schon 1 mm Kalkablagerung 
bewirkt bereits eine um 10 bis 15 % 
schlechtere Wärmeübertragung. 

Umweltfreundliche Mittel zum Ent-
kalken sind Haushaltsessig oder ver-
dünnte Zitronensäure.
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Trinkwasser-
Information

Das Kremsmünsterer Trinkwasser 
stammt überwiegend aus dem Ur-
sprung des Almsees und des Alm-
tales. Der Wasserstrom fließt über 
die Pettenbacher Rinne ins Alpen-
vorland, von wo dann ein Teil des 
Wassers in Kremsmünster zuta-
ge tritt (Ursprung, Wolfgangstein, 
Kirchberg-Berufsschule, Brunnen 
Neuhof). Die Gemeinde Kremsmün-
ster versorgt rund 5.500 Menschen in 
Kremsmünster mit Trinkwasser. 

Infrastruktur Wasserleitungsnetz: 
- Länge: ca. 49,01 km 
- 255.000 m³ Trinkwasser werden 

pro Jahr befördert und verbraucht
- genehmigte und förderbare Menge: 

662.000 m³ Trinkwasser pro Jahr 
(= 1.814 m³ pro Tag)

- zwei Quellen, ein Brunnen, vier 
Hochbehälter, sieben Wasserhütten 
und fünf Drucksteigerungen sorgen 
für die reibungslose Wasserversor-
gung 

- 83 % der Kremsmünsterer bezie-
hen daraus ihr Trinkwasser

- keine Chlorierung, keine Filterung, 
keine Zusätze verändern das natür-
liche Wasser. Lediglich bei einem 
Verdacht auf Verkeimung würde 
nur der betroffene Strang mit einer 
Chlorierung behandelt. Das war 
letztmals vor 6-7 Jahren der Fall.

Trinkwasser-Untersuchungs-
werte, Stand November 2010 
(Durchschnittswerte): 
Nitrat:  35,20 mg NO3/l 
pH-Wert: ca. 7,5 
Gesamthärte: 18,70° dH 
Atrazin:  0,05 µg/l 
Desethylatrazin: 0,05 µg/l 

Information: Mit einer Wasserhärte von rund 
19° dH gilt das Kremsmünster Trinkwasser 
als „hart“ (lt. Österreichischem Waschmit-
telgesetz > 16° dH). Laut der gültigen Trink-
wasserverordnung aus dem Jahr 2001 (BGBL 
304/2001) liegt bei den Nitratwerten die 
Höchstkonzentration bei 50 mg NO3/l. Für 
Atrazin und Desethylatrazin ist ein gesetz-
licher Grenzwert von je 0,10 µg/l festgelegt. 
Die Messwerte liegen demnach unter den 
Grenzwerten. Der Brunnen Neuhof und Quelle 
Bankler liefern dabei unterschiedliche Qua-
lität. Alle befinden sich innerhalb der festge-
setzten Grenzwerte.

Jeder Betrieb kämpft mit ähnlichen 
Problemen: die Arbeitsabläufe än-
dern sich, die Arbeitsprozesse müs-
sen schneller ablaufen, das Kunden-
service gewinnt an Bedeutung. 

Auch innerhalb der Marktgemeinde 
Kremsmünster als Dienstleistungsbe-
trieb gibt es diesen Strukturwandel, 
dem schon seit Jahren konsequentes 
Qualitätsmanagement entgegenge-
setzt wird. 

Maßnahmen zur Förderung der 
Qualität
Leitbild, gezielte Weiterbildung, Mit-
arbeitergespräche, Benchmarking, 
Teilnahme an Wettbewerben, betrieb-
liches Vorschlagswesen und Einsatz 
von elektronischen Behördenwegen 
sind nur einige der Maßnahmen, die 
von Bürgermeister Gerhard Obern-
berger und Amtsleiter Mag. (FH) 
Reinhard Haider stark forciert wer-
den.

Selbstbewertung
Im April 2011 wurde ein weiteres 
intensives Projekt abeschlossen: 
eine Selbstbewertung mittels CAF 
(Common Assessment Framwork), 
welches ein Qualitätsmanagement-
interstrument (TQM) ist, das von der 

Wirtschaft für Behörden abgewan-
delt wurde. 

An drei Nachmittagen arbeiteten die 
Verwaltungsmitarbeiter unter Anlei-
tung von Projektleiterin Gerda Eder 
aus Micheldorf, berufsbegleitende 
Studentin an der Fachhochschule 
Linz, viele Fragen durch und ei-
nigten sich schließlich auf 21 Maß-
nahmen, die möglichst rasch für eine 
noch bessere Dienstleistung umge-
setzt werden. 

Kundenzufriedenheitsmessung
Eine dieser Maßnahmen ist eine re-
gelmäßige Kundenzufriedenheits-
messung, die in Kürze im Gemeinde-
amt und im Freibad eingesetzt wird. 
Bei dieser Form des Qualitätsma-
nagements zählt Kremsmünster zu 
den ersten Gemeinden Österreichs 
und Frau Eder wird darüber ihre Ba-
chelorarbeit im Studiengang „Sozi-
al- und Verwaltungsmanagement - 
Management Öffentlicher Dienstlei-
stungen“ an der FH Linz schreiben.

Das nächste Projekt wurde von Per-
sonalvertreter Gerhard Bruckner be-
reits eingeleitet: die betriebliche Ge-
sundheitsförderung für alle Gemein-
demitarbeiterinnen und -mitarbeiter.

Qualitätsmanagement im Gemeindeamt 
Kremsmünster

Bürgermeister Gerhard Obernberger, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeinde-
amtes und Projektleiterin Gerda Eder (Mitte)



6 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Die Genusskaufleute Kremsmünster

H O F F E L N E R

E R D B E E R L I S

AKTION!

Ab einem Einkaufswert 
von 20 Euro gibt’s 2 Paar 
Bratwürstl gratis dazu!
Gültig gegen Vorlage dieses Kupons 
bis 30.07.2011

2 Paar 
Bratwürstl gratis!

Es riecht nach Sommer
Hochsaison für alle 
Grillmeister
Es ist der wohl herrlichste Duft des Sommers, und er entlockt 

einem einfach nur ein genussvolles „Mmmmhh“. 

Mit Qualitätsfrischfleisch von Hüthmayr werden Männer und 

Frauen zu echten Virtuosen am Feuer und jede Grillerei zum 

Sommerfest. Vom Steak bis zum Kotelett, vom Putenfilet bis 

zum Bratwürstl – die Fleischmanufaktur Hüthmayr bereitet 

Ihnen ein Portfolio an Grillköstlichkeiten – auf Wunsch auch 

vorgewürzt!

In der nächsten Ausgabe präsentieren wir Ihnen 

SÖLLRADLS KOSMETIKSERIEN!

HÜTHMAYR-GN-juli11.indd   1 07.06.11   09:08

Die	Wirtschaft	informiert:
EINKAUFEN IN KREMSMüNSTER



7Gemeindenachrichten Kremsmünster

Kirchdorfer Schlau-
fuchsakademie 
wartet !

Bereits zum fünf-
ten Mal können 
heuer technikinteressierte Kinder 
und Jugendliche von 20. bis 22. Juli 
im TIZ Kirchdorf mit Forschern und 
Unternehmen im Bereich Metall, 
Kunststoff, Energie und Medien in 
Kontakt kommen. Erstmals gibt es in 
diesem Jahr aber auch einen Kurs im 
Bereich Landwirtschaft und Lebens-
mittel, der der steigenden Bedeutung 
dieses Bereiches Rechnung trägt. 

Teilnahmeberechtigt sind Kinder und 
Jugendliche zwischen 10 und 15 Jah-
ren. Insgesamt stehen 120 Plätze in 
sechs Kursen zur Verfügung. Nähere 
Information und Anmeldung unter 
www.schlauerfuchs.at

Jugendparlament in 
Wien - anschaulich 
und „cool“

Die 5A Klasse des Stiftsgymnasi-
ums Kremsmünster war eine der vier 
Klassen aus Oberösterreich, die am 
25. und 26. Mai am Jugendparlament 
in Wien teilnehmen durften. Die 
Schülerinnen und Schüler wurden 
von Bundesratspräsident Gottfried 
Kneifel begrüßt, anschließend durch 
das Parlament geführt.

Von Rechnungshofpräsident Josef 
Moser wurden die Jugendlichen in 
die Thematik des nächsten Tages 
„Bewegungserziehung an den Schu-
len verbessern“ eingeführt.

Am zweiten Tag gehörten die Ju-
gendlichen vier verschiedenen 
Klubs an, die mehr oder weniger 
unterschiedliche Positionen zu ei-
ner Gesetzesvorlage einnahmen und 
schlüpften in die Rolle von Abgeord-
neten. „Echte“ Abgeordnete, die sich 
mit ihren eigenen Positionen zurück-
halten mussten, aber fachlichen Rat 
gaben, betreuten die „Jungabgeord-
neten“. 

In mehreren Klub- und Ausschusssit-
zungen versuchten die Abgeordneten 
eine gemeinsame Position zu finden. 
Um 15 Uhr fand die Debatte im Sit-
zungssaal des Nationalrats unter dem 
Vorsitz von Nationalratspräsiden-
tin Barbara Prammer statt. Fast ein 
Drittel der Abgeordneten nützte die 
einmalige Gelegenheit hinter dem 
Rednerpult zu stehen und im Plenum 
eine kurze Rede zu halten. 

Politiker von Jugend beeindruckt
Während die fiktive Regierungsvor-
lage, die auf einer realen Kritik des 
Rechnungshofes basierte, Leistungs-
gruppen im Sportunterricht vorsah, 
entschieden sich die Jugendlichen 
für Interessensgruppen. Der Kritik 
des Rechnungshofs an Stundenkür-
zungen und fehlenden Qualitätsstan-
dards für Unterricht und Sportstätten 
schlossen sie sich an. Die am Ju-
gendparlament teilnehmenden Politi-
ker waren beeindruckt, wie konstruk-
tiv, engagiert und sachlich die Schü-
lerinnen und Schüler arbeiteten.

Politik hautnah erleben
Die 5A Klasse des Stiftsgymnasiums 
war begeistert vom Jugendparlament. 
„Die beste Möglichkeit Politik ken-
nenzulernen“, „wir haben Politik 
hautnah erlebt“ oder „man kann sich 
besser in Politiker hineinversetzen“ 
meinten Alexander, Lukas und Lena. 
Und „viel besser als theoretisches 
Lernen in der Schule“ fand Michael! 

Am Jugendparlament konnte aber 
nur teilnehmen, wer sich mit einem 

Beitrag zum Thema „Was bedeutet 
Demokratie für euch?“ bewarb. Die 
Freude war riesengroß, als die 5A 
Klasse erfuhr, dass sie eine der vier 
ausgewählten Klassen ist. 

Film im Internet
Der Film, den eine Gruppe von sie-
ben Schülerinnen und Schüler mit 
Unterstützung der Geschichtslehrerin 
Martina Kirchschläger-Mayrhuber 
drehte, kann auf der Homepage des 
Jugendparlaments angeschaut wer-
den:

h t t p : / / w w w. r e i n i n s p a r l a m e n t .
at/?id=1083

Hauptschule: 
Aktion Dialog

Die Aktion Dialog ist eine Initiati-
ve des Jugendreferates des Landes 
Ober österreich. Jugendliche sollen 
interessierten Erwachsenen ab dem 
55. Lebensjahr den Zugang zum In-
ternet näher bringen. Die Hauptschu-
le Kremsmünster beteiligt sich seit 
der Einführung dieser Initiative da-
ran. 

Heuer unterrichteten die Schwer-
punktschüler der dritten Klassen 
am Do, 19. Mai, 19 Teilnehmer aus 
Kremsmünster und der näheren Um-
gebung. Besonders erwähnenswert 
ist, dass die Schüler dies in ihrer 
Freizeit taten, denn an diesem Tag 
war wegen einer Dienststellenver-
sammlung im Bezirk unterrichtsfrei.

Bildung
AllGEMEIN

Jugendparlament in wien: Ein Erlebnis für die 
5A Klasse des Stiftsgymnasiums Kremsmünster. 

Informatik-hauptschule: Jugendliche bringen 
Erwachsenen das Internet näher
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Kindergarten Schul-
zentrum bei der 
Feuerwehr

„Ich werde Feuerwehrmann“ sind 
sich Jonas, Kilian und Dominik vom 
Kindergarten Schulzentrum sicher. 
Riesig war die Vorfreude der Kinder 
seit sie die Einladung zum Besuch 
bei der Feuerwehr Kremsmünster 
erhielten. Umso größer die Überra-
schung, dass Feuerwehrkommandant 
Gerhard Bruckner die Führung durch 
das Feuerwehrzeughaus Kremsmün-
ster persönlich übernahm. Von der 
Einsatzzentrale über die Schutzklei-
dung bis hin zur Bergeschere gab es 
viel Neues zu sehen und probieren. 

Ein aufregender Vormittag
Besonders beeindruckend waren für 
die Kleinen die Fahrzeuge, die aus 
Kinderperspektive natürlich riesig 
erschienen. Als Höhepunkt wurden 
die Dreikäsehochs nach diesem auf-
regenden Vormittag mit dem Feuer-
wehrauto zurück zum Kindergarten 
gefahren. 

Spielort: Vereinslokal, Dr.-Watzen-
böck-Gasse 3 (neben dem China-Re-
staurant). Veranstalter ist der Schach-
verein Kremsmünster.

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder 
und Jugendliche von 12 bis 18 Jah-
ren. Die Grundzüge des Schachspiels 
sind Voraussetzung. Kursgebühr: 
EUR 20,-- (Unterlagen, 2 Arbeitsbü-

lMein aktue ler 
tVeranlagungs ipp:

 

Vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin unter 07583/7421-10. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch. (e-mail: manuel_guetlbauer@bad-hall.volksbank.at)

“Silber Bonus Performer Capped”

�
bedingter Kapitalschutz

� Hoher 25 % Bonus (vor Steuer)
� von verschiedenen Marktszenarien profitieren

 Attraktive Rendite bei kurzer Laufzeit von 2 Jahren 
��

“Ich möchte Ihnen im persönlichen 
Beratungsgespräch zeigen, welche 
finanziellen Möglichkeiten es gibt, 
Ihre Wünsche und Träume zu 
realisieren.”

Mein aktueller 
Veranlagungstipp!

Geschäftsstellenleiter 
Manuel Gütlbauer

Disclaimer: Die hier dargestellten Angaben dienen, trotz sorgfältiger Recherche, ausschließlich der unverbindlichen Information und ersetzen nicht eine, insbesondere 
nach rechtlichen, steuerlichen und produktspezifischen Gesichtspunkten notwendige, individuelle Beratung für die darin beschriebenen Finanzinstrumente. Die 
Information stellt weder ein Anbot, noch eine Einladung oder Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar und dient insbesondere nicht als 
Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung. Die beschriebenen Finanzinstrumente werden nur in jenen Ländern öffentlich angeboten, wo dies ausdrücklich 
durch den jeweils gültigen Prospekt oder die Emissionsbedingungen zulässig ist. Der für die dargestellten Produkte gültige und gemäß § 10 Abs. 2 KMG 
veröffentlichte Prospekt samt allfälligen Änderungen oder Ergänzungen ist unter www.volksbank.com/prospekt abrufbar. Die jeweils gültigen Emissionsbedingungen 
nach Fertigstellung und weitere Informationen finden Sie unter www.volksbankinvestments.com. Die Österreichische Volksbanken-AG übernimmt keine Haftung für 
die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der hierin enthaltenen Informationen, Druckfehler sind vorbehalten.

cher), 8 Mal zwei Stunden in Grup-
pen, 4 bis 8 Jugendliche. Trainer: 
Fritz Söllradl 

Termin: Do, 7. Juli 2011, 19 Uhr
Nach der ersten Einheit werden die 
Termine festgelegt. Nennschluss: 
Mo, 4. Juli 2011. Voranmeldung er-
wünscht unter Tel: (0664) 397 43 72, 
E-Mail: naturkost.soellradl@gmx.at

Mit dem Feuerwehrauto durch Kremsmünster, ein Riesenspaß

Schachkurs für Kinder und Jugendliche
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Projekt: „Anselms 
Universum“

Ein umfassendes Schulprojekt rund 
um die Sternwarte, organisiert vom 
Kulturverein AUSSERDEM. Dieses 
naturwissenschaftliche Forschungs-
Projekt erstreckte sich über das gan-
ze Sommersemester. Das Interesse 
an der Idee, forschend zu lernen, 
und mit ExpertInnen die Natur von 
Kremsmünster zu erkunden, war rie-
sig. Alle Schulen Kremsmünsters be-
teiligten sich an dem Projekt und be-
lebten damit den Sachunterricht bzw. 
die Biologie-Stunden.

25 Exkursionen haben „Anselms 
Universum“ durchmessen. Rund 400 
SchülerInnen zwischen sechs und 
vierzehn Jahren haben in verschie-
den großen Gruppen die Naturschön-
heiten Kremsmünsters erforscht und 
einiges Verblüffendes entdeckt. Jede 
Gruppe widmete sich einem Thema. 

Experten führten die Schüler
Es standen ExpertInnen bereit, die 
die SchülerInnen führten und zu ei-
genen Forschungen anregten. Dabei 
wurde klassen- und sogar schulü-
bergreifend vorgegangen. Was ein 
klares Zeichen für die hohe Koopera-
tionsbereitschaft und den intensiven 
Austausch innerhalb der heimischen 
Schulen ist. Das hohe Interesse  

Bildung
AllGEMEIN

wiederum spiegelt das Engagement 
der LehrerInnen wider.

Am Gipfel des Gustermairberg und 
in dessen Höhlen suchten Erstklasser 
den höchsten und den tiefsten Punkt. 
SchülerInnen wateten in der Krems 
und bohrten in den Torf bei den 
Schacherteichen. Sie fingen Schmet-
terlinge tags in der Pestleithen und 
nachts im Garten vor der Sternwar-
te. Sie beobachteten die Schnecken 
in der Dändlleithen genau so wie die 
Vögel im Schacher. Die Bienen und 
die Wälder des Stiftes wurden zu 
Untersuchungsobjekten. Pollen und 
Mineralien kamen unters Mikroskop. 
Die Kabinette der Sternwarte und der 
Chemiesaal des Stiftsgymnasiums 
wurden für Experimente genutzt. 

Trickbox für Dreharbeiten
Die sogenannte Trickbox stand fünf 
Stunden in der Volksschule Kirch-
berg für Dreharbeiten zu einem Film 
zur Verfügung, ein Terrarium mit Re-
genwürmern ebenso viel zu schnell 
vergangene vierzehn Tage für eine 
Langzeitbeobachtung in einer Schul-
klasse der Volksschule Kremsmün-
ster. Von Krühub aus durchstreiften 
Volks- und Hauptschüler gemein-
sam den Dachsgraben, vom Stift aus 
wanderten Volksschüler und Gymna-
siasten zur Lettenmaier-Höhle und 
zum Steinbruch in Wolfgangstein. 
Der Kosmos von Kremsmünster 

wurde entdeckt. Bei Regen und bei 
Sonnenschein, gemeinsam und be-
geistert.

Am 29. Juni gab es eine „Ab-
schlusspräsentation“ in der Stern-
warte. Sämtliche Exkursionen und 
Untersuchungen wurden von den 
SchülerInnen und ihren Begleitleh-
rerInnen nachbereitet, zusammenge-
fasst und dokumentiert. Die Räume 
wurden großzügig vom Direktor P. 
Amand Kraml zur Verfügung ge-
stellt. Die Organisation lag in den 
Händen der Lehrerin und Museums-
pädagogin Michaela Breitwieser.

Finanzielle Unterstützung gab es 
dafür vom Kulturreferat der Markt-
gemeinde Kremsmünster. Auch 
wenn es heißt, dass der Kosmos von 
Kremsmünster durchmessen wurde, 
mussten manche Wege abgekürzt 
werden. Schulbusse brachten die 
Kinder vom Schulzentrum im Markt 
bzw. von Kirchberg z.B. morgens 
hinaus in den Schacher und mittags 
zurück oder von Krühub in die Stern-
warte und zurück.

Yoga für Schwan-
gere – im Familien-
bundzentrum

Wieso ist Yoga für Schwangere be-
sonders empfehlenswert? Mit ein-
fachen Atem- und Körperübungen, 
Entspannung und Meditation können 
sich Frauen in ganz besonderer Wei-
se auf die Geburt ihres Kindes vorbe-
reiten. Spezielle Yogaübungen wir-
ken auf der Ebene des Körpers und 
bereiten diesen auf die Geburt vor. 
Das Übungsprogramm hat viele po-
sitive Auswirkungen auf den Körper 
der Schwangeren.

Leitung: Helga Manesha Stadler, 
Yogalehrerin nach Integralen Yoga, 
Beginn: ab Mittwoch, 21.09.2011, 
wöchentlich von 20:00 – 21:00 Uhr, 
Teilnehmerzahl: max. 6 Personen, 
Kurspreis: € 56,- für 6 Mal, bequeme 
Freizeitkleidung, warme Socken, 
Matte, Decke, Polster. Anmeldung: 
Tel. (07583) 503 75 oder fbz.krems-
muenster@ooe.familienbund.at

P.Amand und Dir. Georg Kriechbaumer beim physikalischen Kräftemessen in der 
Sternwarte
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Hier kocht der Chef! Hier kocht der Chef!

4550 Kremsmünster
Rathausplatz 2
Di–Sa 10–23 Uhr, So 9–15 Uhr 
Montag Ruhetag

Reservierungen erbeten unter:
07583/20 0 20

Gasthaus Hüthmayr - das Gasthaus mit

Gasthaus Hüthmayr

* Gegen Vorlage dieses Gutscheins gibt‘s am Samstag, 9. Juli Steckerlfisch für die ganze Familie - 4 Stück zum Preis von 3! 
   Angebot gültig, solange angebraten wird. Bei Schlechtwetter gilt der Gutschein für Samstag, 16. Juli.

Hier grillt der Chef!

Am Samstag wird

FRISCHER STECKERLFISCH!
Bei Schönwetter jeden 
Samstag ab 17 Uhr, den 
ganzen Sommer lang!

angebrat en!

Family-Gutschein 
Nimm 4 zahl 3! * 

ins-GNjuli11-steckerlfisch.indd   1 27.05.11   12:36

Die	Wirtschaft	informiert:
EINKAUFEN IN KREMSMüNSTER
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Ferienpass und „feel 
social – feel cool“

Ein tolles Sommerprogramm im Fe-
rienpass 2011 mit einigen neuen Ver-
anstaltungen wartet schon darauf, 
von den Kindern erobert zu werden! 
Vielen Dank den Vereinen sowie 
Privatpersonen für den investierten 
Zeitaufwand, der keinesfalls als 
selbstverständlich angesehen wird. 

Neue Veranstaltungen
Nun, was ist neu? Zu den ohnehin 
schon bekannten und beliebten Ver-
anstaltungen bietet die Ortsbauern-
schaft mit Öllinger Michaela und 
Bischof Konrad Erlebnisvormittage 
bzw. –nachmittage an. Bei diesen 
lernt man das Leben auf dem Bau-
ernhof kennen. Christian Kiennast 
von „meeerzeit“ gewährt Einblicke 
in das Abenteuer „Tauchen“. Hel-
ge Pachner und Dietmar Mühlwan-
ger erklären uns die Arbeit mit dem 
Jagdhund und vieles mehr. 

Wie kommt eigentlich die Stimme 
des Moderators ins Radio? Wer sucht 
die Musik aus, die täglich läuft? Und 
woher wissen die im Radio, was sich 
in ganz Österreich so tut? Wenn euch 
diese Fragen beschäftigen, dann seid 
ihr mit dem Besuch bei Life Radio 
sehr gut beraten! Hier wird alles be-
antwortet und die Möglichkeit gege-
ben, einen Blick hinter die Kulissen 
der gelben Radiomacher zu werfen. 
Und im September findet noch die 

„Great j@m-Ferienabschlussparty“ 
statt. Der Sommer kann somit kom-
men – wir sind bereit!

“feel social - feel cool”
Das Projekt „feel social – feel cool“ 
wurde mittlerweile in den Ferien-
pass integriert. Anschließend an die 
Ferienpass-Aktionen sind die einzel-
nen Programmpunkte angeführt. Wie 
schon im Vorjahr ist dieses Projekt 
auf das soziale Engagement der Ju-
gendlichen aufgebaut. Näheres dazu 
im Ferienpass!

Der Pensionisten-
verband …

lädt alle zum Grillfest am Freitag, 
22. Juli 2011 in die Wirtschaftshof-
Außenstelle Gablonzerstraße ein. 
Beginn: 12 Uhr. Verwöhnt wer-
den Sie mit Grillhendl und Wiener 
Schnitzel, einer Vielfalt an köstlichen 
Mehlspeisen, Kaffee, sowie verschie-
densten Getränken. Die Veranstal-
tung findet bei jeder Witterung statt. 

TimeSozial - 
Flohmarkt

Am Dienstag den 7. Juni stand das 
monatliche Plausch- und Tauschtref-
fen der Regionalgruppe Kremsmün-
ster unter dem Motto "Flohmarkt". 

Alle Mitglieder konnten Dinge, die 
sie nicht mehr brauchten oder an de-
nen sie sich satt gesehen hatten, mit-
bringen und gegen Zeitgutscheine 
verkaufen. Zu diesem Zweck wur-
den die üblichen Gutscheine in den 
30min- und 60min-Einheiten umge-
tauscht in Nuggets zu je 5 Minuten. 

Das Angebot war reichlich: Von 
selbstgekochter Marmelade über 
Kinderspielzeug und Kleidung bis 
zu Büchern, DVDs und Dekorati-
onsgegenständen war alles dabei. 
Und so fand bereits beim Aufbau ein 
reger Austausch statt und viele Din-
ge fanden glückliche neue Besitzer! 
Zwischendurch wurde auch noch die 
Dringlichkeitsrunde abgehalten, bei 
der sich für einige Anliegen gleich 
Mitglieder fanden, die bereit waren 
zu helfen. Anschließend klang der 
Abend wie immer bei gemütlichen 
Gesprächen aus.

Wer Interesse an TimeSozial und 
dieser Form der organisierten Nach-
barschaftshilfe auf Zeitbasis hat, der 
ist herzlich zu den nächsten Treffen 
eingeladen um ein wenig hinein-
zuschnuppern. Die kommenden 
Termine: Sa, 02.07. um 17:30 Uhr 
- Kräuterwanderung und Mo, 12.09. 
um 19:30 Uhr - jeweils beim Pfarr-
heim. Für weitere Informationen 
steht die Gruppenleiterin Nicola Ab-
ler-Rainalter unter Tel. (07583) 69 38 
gerne zur Verfügung, generelle Infos 
gibt es außerdem auf der Homepage 
www.timesozial.org.

Kinderkochen ist eine beliebte Ferienpass-Veranstaltung Eintausch gegen Zeitgutscheine
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Alpenverein

Sonntag, 03.07.11: Durch die Höll 
auf die Wurzeralm. Anmeldung: Wil-
li Mitterbaur, Tel. (07228) 74 28

Sonntag, 10.07.11: Drei Seen Wan-
derung (vom Steirischen Bodensee 
zum Obersee 1.672 m). Anmeldung: 
Franz Schaufler, Tel. (07583) 78 47

Sonntag, 17.07.11: Klettern am 
Sauzahn bei Losenstein. Anmeldung: 
Roman Rodler, Tel. (0664) 434 33 83

Sonntag, 24.07.11: Überschreitung 
Grimming  2 351 m. Anmeldung: 
Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59 
oder gbi@aon.at

Sonntag, 31.07.11: Pfannstein  1 
423 m. Anmeldung: Willi Mitterbaur, 
Tel. (07228) 74 28

Sonntag, 07.08.2011: Deneck  2 
433 m. Anmeldung: Tel. (07583) 78 
47 oder (0650) 467 76 44

Sa, 14. bis  Sa, 20.08.11: Familien-
bergwoche in St. Stefan im Gailtal. 
Anmeldung: Susi und Roman Rod-
ler, Tel. Roman (0664) 434 33 83, 
Tel. Susi (0676) 519 73 84

Sonntag, 28. 08.2011: Filbling 
1.307 m. Anmeldung: Franz Schauf-
ler, Tel. (0650) 467 76 44

Naturfreunde

17. Juli 2011: Radtour

24. Juli 2011: Wanderung zum 
Schwarzen See

30.-31. Juli 2011: Bergtour 3000er

6.-7. August 2011: Radtour 

21. August 2011: Raftingtour

28. August 2011: Wanderung zur 
Gamperalm 

Nähere Information in den Natur-
freunde Schaukästen und unter Tel. 
(0664) 451 10 72.

Von 1.-5. Juni 2011 besuchten 130 
italienische Pilger aus Palestrina das 
Stift Kremsmünster, um die Reli-
quien ihres frühchristlichen Märty-
rers Agapitus zu verehren, die um 
900 ins oberösterreichische Stift ka-
men. Begleitet wurden sie von ihrem 
Diözesanbischof Domenico Sigalini 
und Kardinal José Saraiva Martins. 
Die italienische Gruppe umfasste 
auch eine Musikkapelle; zehn Vertre-
ter des Motoradclubs von Palestrina 
waren über 1.200 km mit ihren be-
achtlichen „Maschinen“ nach Oberö-
sterreich gefahren.

Neben Besichtigungen in Wien und 
Salzburg kam es vor allem zu Begeg-
nungen in Kremsmünster. Am Sams-
tag Vormittag empfing die Marktge-
meinde Kremsmünster die Besucher, 
denen auch der Bürgermeister des 
italienischen Dorfes Sant’Agapito 
angehörte. Am Nachmittag refe-
rierten Kardinal und Bischof bei der 
Glaubensreihe „Treffpunkt Bene-
dikt“, die monatlich im Stift Krems-
münster eine große Zahl oberöster-
reichischer Jugendlicher anzieht. 
Kardinal Saraiva Martins sprach über 
seine Zeit als Präfekt der Selig- und 
Heiligsprechungskongregation. 

In seine Amtszeit fielen z.B. die Hei-
ligsprechung von Pater Pio oder die 
Seligsprechungen von Mutter Teresa 
in Rom und Franz Jägerstätter, die 
er im Jahre 2007 in Linz vornahm. 
Der Kardinal erzählte packend von 

der engen Zusammenarbeit mit 
Papst Johannes Paul II. Bischof Si-
galini schilderte Erfahrungen der 
Weltjugendtage, an deren Organi-
sation er federführend beteiligt war. 
Als geistlicher Assistent der Katho-
lischen Aktion Italiens (ACI) und 
Generalassistent des weltweiten Zu-
sammenschlusses der Katholischen 
Aktion (FIAC) betonte er, dass sich 
die Kirche neu der Welt der jungen 
Menschen öffnen müsse. Als Bei-
spiel nannte er die Pastoral in Dis-
kotheken: Er selbst ginge als Bischof 
regelmäßig in Diskotheken, wo er 
Katechesen hält und mit Jugend-
lichen seiner Diözese christliche 
Rockmusik mache. Besonders ist 
ihm ein Anliegen, den Jugendlichen 
ein ansprechendes Alternativpro-
gramm zu geben. Zu Halloween etwa 
veranstalte er Nachtgebete für Jun-
gendliche, um dem weltlichen Trei-
ben die Botschaft der Heiligen entge-
genzusetzen.

Den Abschluss des Besuches aus Ita-
lien bildete ein Festgottesdienst mit 
Kardinal Martins, Bischof Sigalini 
und Abt Ambros. In der bis auf den 
letzten Platz gefüllten Stiftskirche 
wurden unter der Leitung der Band 
von „Treffpunkt Benedikt“ Lieder 
der Weltjugendtage abwechselnd auf 
Italienisch und Deutsch gesungen. 
Die Musikkapelle aus Italien gab bei 
der anschließenden Agape im Kaiser-
saal einige ihrer (sehr lauten) Lieb-
lingsstücke zum Besten.

Italienische Pilger im Stift Kremsmünster

Die italienischen Pilger besuchten auch das Rathaus



13Gemeindenachrichten Kremsmünster

Freizeit	&	Vereine
KUlTUR

Herr Mag. Franz Xaver Streitwie-
ser wurde 1939 in der Ortschaft Ga-
stag in der Nähe von Laufen an der 
bayrisch/salzburgischen Grenze 
geboren, absolvierte im Jahr 1951 
seinen ersten Trompetenunterricht, 
studierte Musik am Mozarteum Salz-
burg und spielte unter anderem in der 
Salzburger „Camerata academica“ 
unter Bernhard Baumgartner und ei-
ner Reihe weiterer Klangkörper in 
Europa und den USA. Unter ande-
rem war er ab dem Jahr 1966 erster 
Solotrompeter im Freiburger Philhar-
monischen Orchester sowie Dozent 
für Trompete an der Freiburger Mu-
sikhochschule.

Bereits in den 60er Jahren begann er, 
gezielt alte Musikinstrumente - vor 
allem  Blechblasinstrumente - zu 
sammeln. Mit der Zeit wurde sei-
ne Sammlung immer größer und er 
gründete 1980 eine eigene Stiftung 
in Pottstown in Pennsylvania (USA).

In seiner Karriere als aktiver Musi-
ker begegnete er bereits am Mozarte-
um in Salzburg Oberösterreichischen 
Musikern, mit denen er das Zusam-
menspiel schätzte und gemeinsam 
Konzerte gab. Nach seiner Über-
siedlung in die Vereinigten Staaten 
erweiterte er seine Instrumenten-
sammlung rapide und machte dabei 
die interessante Beobachtung, dass 
gerade in den USA viele Hörner und 

Trompeten aus der alten Welt zu fin-
den sind. Europäische Auswanderer 
hatten sie mitgebracht und aufgrund 
deren Qualität lange nicht durch 
neue ersetzt. Daher findet sich in der 
Sammlung von Franz Xaver Streit-
wieser eine Menge an Böhmischen 
und Wiener Instrumenten, wie sie 
auch bei heimischen Blaskapellen 
verwendet wurden.

Grundstein für das Musik-
instrumentenmuseum
Franz Xaver Streitwieser hat mit der 
Übertragung seiner umfangreichen 
Bläser-Sammlung von den USA nach 
Oberösterreich im Jahr 1996 den 
Grundstein zum heutigen Musikin-
strumentenmuseum Schloss Krem-
segg gelegt. Seine Sammlung um-
fasst mehr als 1240 Instrumente aus 
allen Kontinenten der Erde und ge-
nießt in internationalen Fachkreisen 
einen exzellenten Ruf. 

Internationaler Anziehungspunkt
Durch die attraktive Neuaufstellung 
im Schloss Kremsegg und durch den 
qualitätsvollen Anspruch an die kon-
servatorischen Bedingungen wurde 
diese Dauerausstellung mittlerweile 
zu einem Anziehungspunkt österrei-
chischer, europäischer und internati-
onaler Experten der Bläsermusik.

Seit der Übergabe seiner Sammlung 
an das neu eingerichtete Museum 

auf Schloss Kremsegg im Jahre 1996 
leistete Franz Xaver Streitwieser mit 
hohem persönlichem Engagement 
wissenschaftliche Dienste für dieses 
Museum. Er erstellte Kataloge für 
einzelne Sammlungsgebiete, bear-
beitete vor allem die reiche Bilder-
sammlung und führte ausgewählte 
Besuchergruppen - internationale 
Fachleute genauso wie heimische 
Schulklassen - durch das Museum. 

Er organisierte Trompetenbaukurse, 
in denen Teilnehmer aus ganz Euro-
pa lernten, Naturtrompeten aus dem 
17. Jahrhundert in Form einer Kopie 
vom Zuschnitt bis zum fertigen In-
strument selbst zu erstellen. Konzert-
reihen mit dem Schwerpunkt Blech-
bläsermusik und ein Symposium 
über die Geschichte des Flügelhorns 
vervollständigten seine Tätigkeiten 
im Museum Schloss Kremsegg.

Zu einem auch am Buchmarkt sehr 
erfolgreichen Projekt wurde die 
Herausgabe eines zweisprachigen 
Werkes "Das Flügelhorn", basierend 
auf den vorhandenen Exponaten des 
Museums, gemeinsam mit seinem 
amerikanischen Kollegen, Dr. Ral-
ph Dudgeon. Herr Mag. Franz Xa-
ver Streitwieser hat seine gesamte 
Sammlung an das Schloss Krem-
segg zur weiteren Betreuung und 
zum weiteren Ausbau „in perpetuity“ 
übertragen.

Nach zehn verdienstvollen Jahren 
für das Musikinstrumentenmuseum 
Schloss Kremsegg hat sich Mag. 
Franz Xaver Streitwieser im Alter 
von 67 Jahren aus dem aktiven Le-
ben für das Museum Schloss Krem-
segg im Jahre 2006 zurückgezogen 
und verbringt nun seinen wohlver-
dienten Ruhestand in Florida/USA.

Auch ich darf als Bürgermeister 
der Marktgemeinde Kremsmünster 
Herrn Mag. Franz Xaver Streitwieser 
sehr herzlich für seine Verdienste um 
das Schloss Kremsegg danken und 
zur Kulturmedaille des Landes Obe-
rösterreich gratulieren.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Verdienste um das Schloss Kremsegg: Franz Xaver Streitwieser

Kulturmedaille für Mag. Franz Xaver 
Streitwieser
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Aus der 
Pfarrbücherei

Urlaub: Die Pfarrbücherei ist von 1. 
August bis einschließlich 16. August 
2011 geschlossen.

Am Mittwoch, den 24. August 2011 
findet in der Pfarrbücherei im Rah-
men des Ferienpasses ein Spie-
lenachmittag statt. Anmeldung beim 
Gemeindeamt Kremsmünster.

Die Pfarrbücherei bietet ab Mitte 
Juli den neuen Hörstift „TING“ an. 
Unsere LeserInnen können den Stift 
bei uns ausprobieren. Sollte er gefal-
len, können Sie ihn erwerben und die 
verschiedenen Bücher dazu werden 
in der Bücherei angeboten. 

Der Hörstift „TING „ macht Bücher 
lebendig und spannend, besonders 
das Erlernen von Sprachen wird für 
Kinder zum Erlebnis. Einfach aus-
probieren!
Auch in der Ferienzeit ist unsere Bü-
cherei ein Treffpunkt für alle.

Ca. 10 000 Bücher (viele Neuer-
scheinungen), 15 Zeitschriftenabos, 
über 300 Spiele, ca. 400 Hörbücher 
und über 1000 DVD`s (auch hier 
viele Neuerscheinungen) warten auf 
Leser und Hörer. Gerne werden auch 
LeserInnenwünsche angenommen 
und diese nach Möglichkeit erfüllt. 
Öffnungszeiten: Mo u. Mi von 15- 
18 Uhr, Fr von 15 - 20 Uhr u. So von 
9.30 -11.30 Uhr.

Eine schöne und erholsame Ferien- 
und Sommerzeit wünscht das Team 
der Pfarrbücherei!

Musiksommer 
Kremstal-Pyhrn 
2011

Zweimal macht der traditionelle 
„Musiksommer Kremstal-Pyhrn“ 
heuer Station in Kremsmünster. Auf 
Schloss Kremsegg werden gegen 
Ende des Festivals zwei internatio-
nale Persönlichkeiten je ein Konzert 

bestreiten. Der Russe Alexei Lubi-
mov gehört zu den Weltstars der Kla-
vierszene. Er begann seine Karriere 
noch in der Sowjetunion vor allem 
mit der Aufführung zeitgenössischer 
Kompositionen. Heuer freut er sich 
schon auf die Möglichkeit, für sein 
Programm mit Werken von Mozart, 
Schubert und Beethoven die idealen 
Flügel aus dem „Clavierland“ des 
Museums auszuwählen.

Ingrid Marsoner wiederum ist eine 
der interessantesten Künstlerinnen 
der jüngeren Generation. Die Fach-
kritiken feiern sie als eine der großen 
Lyrikerinnen und loben ihre subtilen, 
fein gesponnenen Klänge.

Der „Musiksommer Kremstal-
Pyhrn“ wird maßgeblich von Schloss 
Kremsegg aus organisiert. Ab heuer 
läuft auch der offizielle Kartenvor-
verkauf bzw. das zentrale Reservie-
rungssystem über Schloss Kremsegg. 
Veranstalter dieses musikalischen 
Sommerfestivals ist der Verein Kul-
turforum Kremstal-Pyhrn mit sei-
nem Präsidenten Bezirkshauptmann  
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Dr. Dieter Goppold. Die regionale 
Vernetzung ist ein wesentlicher As-
pekt bei der Planung, genau so wie 
das Augenmerk auf heimische, junge 
NachwuchsmusikerInnen.

Mitgliederwerbung
Heuer wirbt das Kulturforum nicht 
nur für den Konzertbesuch, sondern 
auch um Mitglieder. Allein um das 
Engagement zu unterstützen, kultu-
relle Qualität in der Region gemein-
deübergreifend zu organisieren. 

Darüber hinaus ist ein Beitritt mehr 
als ein Bekenntnis zu den Idealen der 
klassischen Musik. Es ist ein Zeichen 
der Unterstützung für die Lebendig-
keit des Musizierens und einer Kul-
tur des Zuhörens. Als Dankeschön 
gibt es einen Gratis-Eintritt für ein 
Konzert.

Für dieses Anliegen hat auch die 
Kulturreferentin von Kremsmün-
ster, Mag. Elisabeth Krenhuber, ein 
Statement für das Programmheft des 

„Musiksommer Kremstal-Pyhrn“ 
formuliert: „Eine kleine Rechen-
aufgabe gefällig? Was ergeben acht 
Konzerte auf sechs verschiedenen 
Bühnen in vier Gemeinden bzw. in 
zwei Stiften und zwei Schlössern des 
Kremstals und in zwei wunderbaren 
Plätzen in Klaus? Richtig, den Mu-
siksommer Kremstal-Pyhrn. Durch 
Ihre Mitgliedschaft unterstützen Sie 
diese kulturelle Vielfalt in der Re-

gion und tragen dazu bei, dass herr-
liche Konzerte an schönen Orten in 
unserer Region erlebt werden kön-
nen.“

Termine: siehe Terminkalender 
bzw. Bild oben. Nähere Informati-
onen, Beitrittserklärung und Karten- 
bestellungen: www.musiksommer.at, 
E-Mail: info@schloss-kremsegg.at, 
Tel. (07583) 52 47.

FRÜHLINGSerwachen
mit Modefrühstück

Sommer, Sonne,
Spaß im Garten!
Alles, was man für einen Tag im 
Freien so braucht ...

Ein Strohhut zum Schutz vor der Sonne, 
leichte Flip-Flops oder Crocs zum Rumlaufen 
(oder Reinbeißen) und für die abenteuerlusti-
gen die witzigen 5-Fingers ...

Schuhmode Peterseil wünscht  
schönen Urlaub!

Schöne Schuhe und mehr …

www.schuhmode-peterseil.at

Inserat-Sommer2011-170x122-GN.indd   1 14.06.11   09:31

Freizeit	&	Vereine
KUlTUR

Fortsetzung von Seite 14
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TUS 
Kremsmünster

Sektion Leicht-
athletik und Schi

5. Kremsmünsterer Sommer-
biathlon: Grafenberger und  
Huber wiederholten Vorjahrssieg
Ein Rekordteilnehmerfeld verzeich-
nete die fünfte Auflage des von den 
beiden TuS-Sektionen Leichtathletik 
und Schießen veranstalteten Som-
merbiathlons. Insgesamt waren 87 
Teilnehmer in 29 Staffeln am Start. 

Die Einzelwertung gewann bei den 
Frauen Julia Grafenberger vor Helen 
Löffler und Agnes Hochgerner. Bei 
den Männern war Matthäus Huber 
vor Pierre Kaltenbacher und Patrick 
Neumayer voran. Im U16-Bewerb 
siegte Christoph Pachner vor Leo-
pold Czernin und Philipp Jazwierski. 

Den Staffelbewerb holte sich bei den 
Männern das Team „Bim Bim Bum“ 
(Matthäus Huber – Leopold Czernin 
– Lukas Gruber), in der gemischten 
Staffel war das Team „Koa Neuner“ 
(Emil Tölgyesi – Julia Grafenberger 
– Heribert Brandstätter) und im U16-
Bewerb das Trio „Bad Company“ 
(Philipp Jazwierski – Clemens Feh-
rer – Christoph Pachner) voran.

Ortsmeister 2011 wurden Julia Gra-
fenberger und TuS-Obmann Gerhard 
Steinkogler. Bei den Männerstaffeln 

Freizeit	&	Vereine
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holte sich „Lauf(&)Treff“ (Johann 
Zeilinger – Dietmar Mühlwanger – 
Gerhard Steinkogler), in der Mixed-
Wertung das Gesamtsiegerteam „Koa 
Neuner“ den Ortstitel. Alle Ergeb-
nisse unter www.tus.kremsmuenster.
at/LA

Sektion Tischtennis

Endstand Meisterschaft 2010/11
Damen / Landesliga   -   2. Rang und 
          Vize-Landesmeister
TuS "A" / Landesliga  -   8. Rang
TuS "B" / Landesklasse  -   5. Rang
TuS "C" / Regionalklasse  - 10. Rang
TuS "D" / Bezirksklasse  -   3. Rang
TuS "E" / Kreisklasse  -  2. Rang
TuS "F" / 1. Klasse  -   2. Rang und 
          Aufstieg in die Kreisklasse
TuS "G" / 1. Klasse  -  10. Rang
TuS "H" / 1. Klasse  -  11. Rang

U-13 Staatsmeisterschaft am 3. 
bis 5. Juni in Schwechat
Felix Waibel holt Gold (Team) und 
Bronze (Doppel). Erstmals fand in 
der Werner Schlager-Akademie eine 
Österreichische Staatsmeisterschaft 
statt. Der Tischtennis-Weltmeister 
war auch während der Veranstaltung 
anwesend und überreichte die Preise.

U-11 + U-13 Landesmeisterschaft 
am 21./22. Mai 2011
Verena Rösner und Valentin Waibel 
holen 5 Medaillen für den TUS.

OÖ-Nachwuchs U-18 Landes-
meisterschaft am 10.04.in Linz
Uros Trifkovic (14) und Felix Waibel 
(13) besiegen im Doppel die Favo-
riten Gebetsberger/Schaumberger mit 
3/1 und sicherten sich somit Bronze.

Sektion Fußball

Nachwuchs
Spaß und Top-Leistungen im Nach-
wuchsfußball lassen sich nur durch 
engagierte, hochmotivierte Trainer 
und Betreuer realisieren. Gegen-
wärtig bewegt sich der Nachwuchs 
Kinderfußball wieder auf gutem ge-
sellschaftlichen und fußballerischem 
Niveau. 

Die U12 konnte sich bereits 2 Run-
den vor Meisterschaftsende den Titel 
sichern und die U11 und U10 sind 
am besten Wege sich in Ihren Ligen 
die Meisterkrone aufzusetzen. Im 
Jahrgang U8, welche in Turnierform 
spielt, wurden erste Turniersiege er-
zielt und auch im U14 Jahrgang ist 
ein spielerischer Aufwärtstrend zu 
verzeichnen. 

Weiterer Jahrgang
Im Herbst 2011 wird die Sektion 
Fußball einen weiteren Jahrgang stel-
len um die sportliche Entwicklung 
der Kinder in Ihren Altersbereichen 
optimal zu unterstützen. Wichtig ist 
es den Kindern nun weiter ein sta-
biles, soziales und sportliches Um-
feld in Training und Spielen zu bie-
ten. 

Trainer und Betreuer gesucht
Dafür sucht die Sektion Fussball 
noch weitere fußballbegeisterte Trai-
ner und Betreuer die miteinander 
ab der Herbstsaison 2011 einzelne 
Jahrgänge betreuen und mit Freude 
gemeinsam Siege feiern oder durch 
Niederlagen persönlich sowie mann-
schaftlich reifen und zusammen-
wachsen. 

Die Trainings finden 2x wöchentlich 
zu je 1,5 Stunden statt und können 
in einzelnen Jahrgängen je nach Be-
darf und Anforderung auch auf ein 3. 
Training/Woche ausgebaut werden. 

Die Sektion Fußball baut auf das 
schlummernde Potential fußballbe-
geisterter Personen in Kremsmünster 
und freut sich über Kontaktaufnah-
me unter der Nummer (0699) 17 27 
12 86 - Messing Markus oder (0664) 
516 00 63 - Heinz Klausriegler.

Die Biathlon-Ortsmeister: Julia Grafenberger 
und Gerhard Steinkogler weltmeister werner Schlager und der 

Kremsmünsterer U13-Nachwuchs
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Orientierungslauf: 
Stiftsgymnasium er-
neut Schulcupsieger  

Die Orientierungsläufer des Stifts-
gymnasiums Kremsmünster ge-
wannen nach 2009/10 neuerlich die 
Gesamtwertung des OÖ Schulcups. 
Philipp Jazwierski und Sonja Weindl 
holten sich im Waldgebiet der Welser 
Traunauen nicht nur die Klassen-
siege im zweiten Schulcup-Lauf, 
sondern auch die Landesmeisterti-
tel. Florian Weindl stand als Dritt-
platzierter ebenfalls auf dem Podest.

Hauptschule - er-
folgreiche Sportler

Faustballbezirksmeisterschaft
Die HS Kremsmünster wurde bei 
den Knaben wieder 2-facher Bezirks-
meister. Bei herrlichem Wetter fand 
am 6. Mai 2011 auf der Faustball-
anlage des TUS Kremsmünster die 
Faustball-Feld-Bezirksmeisterschaft 
der Schulen des Bezirkes Kirchdorf 
statt; 17 Mannschaften aus 6 Schulen  
haben teilgenommen. In den Bewer-
ben Ministufe Knaben und Unterstu-
fe Knaben wurden die Schüler der 
HS Kremsmünster Bezirksmeister 
und haben sich für die Landesmei-
sterschaft qualifiziert.

Ergebnisse Faustball-
Bezirksmeisterschaft:

Ministufe Mädchen:
1. HS 1 Kirchdorf
2. HS Kremsmünster 1: Öllinger Sa-

rah, Ölsinger Nina, Breitenbaumer 
Jasmin, Meissinger Barbara, Juric 
Tatjana, Beglerovic Nadza

3. HS Kremsmünster 2

Ministufe Knaben:
1. HS Kremsmünster 1: Despotovic 

Stefan, Buchmaier Julian, Pekic 
Gabriel, Flotzinger Peter, Pöchtra-
ger Sebastian, Kornhuber Andreas

2. BRG Kirchdorf
3. Stiftsgymn. Kremsmünster
4. HS Kremsmünster 2

Unterstufe Mädchen:
1. BRG Kirchdorf
2. HS Kremsmünster 3: Osmani Ro-

mana, Tunjic Melissa, Juric Marti-
na, Lederer Vanessa, Ahrens Anja, 
Dezic Juliana

3. HS Kremsmünster 1
4. HS Kremsmünster 2

Unterstufe Knaben:
1. HS Kremsmünster 1: Brunmayr 

David, Dujlo Daniel,  Aichenauer 
Daniel, Druzanovic Adis, Trifko-
vic Uros

2. Stiftsgymn. Kremsmünster 1
3. HS 2 Windischgarsten
4. HS Kremsmünster 2

Auch bei der Faustball-Landesmei-
sterschaft am 18. Mai in Laakirchen 
waren die Knaben der HS Krems-
münster wieder erfolgreich: die 
Knaben – Ministufe erreichten den 
5. Platz, die Unterstufenmannschaft 
wurde 8.

Fußball Schülerliga
Das Vorrundenturnier der Fußball-
Schülerliga am 3. Mai 2011 in 
Kremsmünster hat das Team der 
HS Kremsmünster vor dem Gymn. 
Schlierbach und dem Stiftsgymn. 
Kremsmünster gewonnen.

Die Spieler des erfolgreichen Teams: 
Dujlo Thomas, Pöchtrager Sebastian, 
Pekic Gabriel, Ilic Aleksandar, Covic 
Leon, Angerer Manuel, Dutzler Jo-
hannes, Babic Patrik, Dezic Sandro, 
Polinszky Attila, Buchmaier Julian,  
Mestrovac Mirel, Flotzinger Peter, 
Kornhuber Andreas, Vujevic Toma.

Guglmania – 17. Mai in Steyr 
Die HS Kremsmünster hat mit 14 
Schülern teilgenommen und einige 
davon waren sehr erfolgreich:

100 m-Lauf (Jg 99/2000): 2. Platz: 
Öllinger Sarah
Mixed Staffel: 2. Platz: HS Krems-
münster 1 (Polinszky Attila: 400 m, 
Bichler Ines: 300 m, Königseder Se-
bastian: 200 m, Mörtenhuber Klara: 
100 m)

Orientierungslauf-landesmeister:
Sonja weindl und Philipp Jazwierski

Die Bezirksmeister Ministufe Knaben 
und 5. bei der landesmeisterschaft:
hinten v. l.: Flotzinger Peter, Despo-
tovic Stefan, Pekic Gabriel - 2. Reihe 
v.l.: Kornhuber Andreas, Pöchtrager 
Sebastian - vorne: Buchmaier Julian  

Schwimmkurse ...

… für Anfänger und Fortgeschrit-
tene gibt es im Freibad Kremsmün-
ster. Bitte direkt bei der Freibadkassa 
anmelden oder Tel. (07583) 52 91. 
Die Leitung übernimmt heuer Josef 
Striegl, Sportstudent und staatlich 
geprüfter Rettungsschwimmer.

100 m-lauf: 2. Platz Sarah Öllinger
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Ortskernbegehung 
in Kremsmünster

Ziel der WKO-Plattform „Ortsmar-
keting und Werbevereine“ ist es, 
Unternehmens-Kooperationen und 
Gemeinden zu unterstützen. Vorwie-
gend konzentriert sich die Arbeit auf 
die Nahversorgung und den Handel. 
„Es geht uns darum, einen aktiven 
Erfahrungsaustausch zu betreiben 
und die Aktivitäten im Bezirk noch 
besser zu vernetzen“, sagt Gregor 
Schanda, Vorsitzender der Plattform 
und Beauftragter der WKO Kirch-
dorf. 

Die Mitglieder der Plattform treffen 
sich dazu unter anderem in den ver-
schiedenen Orten zwecks Ortskerna-
nalyse. Dieses Mal war Kremsmün-
ster an der Reihe und so wurden im 
Rahmen einer Ortskernbegehung die 
Zentrumsaktivitäten erläutert und 
das Zentrum anhand eines Fragebo-
gens von den Mitgliedern bewertet. 

Ein großer Vorteil ist, dass man da-
durch eine gewisse „Betriebsblind-
heit“ ausschalten kann und eine Au-
ßensichtweise eingebracht wird.

Ergebnisse:
Vor allem im Bereich Sau-
berkeit erhielt der Ortskern 
von Kremsmünster die her-
vorragende Durchschnittsno-
te 1,8 und im Bereich Image 
(Bekanntheit) die Note 1,6. 
Details: siehe Abbildung.

Innviertler Kaufmann-
schaft auf Besuch in 
Kremsmünster
Am 23. Mai hat sich eine 
Kaufmannschaft – bestehend 
aus ca. 15 Personen – nach 
Kremsmünster aufgemacht, 
um sich vor Ort ein Bild 
über die Tätigkeiten des 
Ortsmarketing-Vereines und 
des Arbeitskreis Wirtschaft 
zu machen. Sie wurden von 
Bgm. Gerhard Obernberger, 
Nicole Lamprecht (Parfume-
rie I Drogerie Brandstätter) 
und Raffaela Ziegler (Orts-
marketing-Beauftragte/Tou-
rismus) durch das Zentrum geführt 
und erhielten umfangreiche Infor-
mationen rund um die Maßnahmen 
zur Belebung des Ortskerns und die 
Aktivitäten zur Unterstützung der 
Nahversorger und Geschäfte im Ort.  

Der Besuch der Innviertler Kauf-
mannschaft war auch für Krems-
münster eine wertvolle Gelegenheit, 
Erfahrungen untereinander auszutau-
schen und neue Kontakte zu knüpfen 
und  einen Gegenbesuch zu planen.

Tourismus	&	Wirtschaft
AllGEMEIN
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																									www.kremsmuenster.at			>			termine																										Termine
JUlI

Laufend bis 31.10.2011
Stift Kremsmünster, Öffnungszeiten: 
täglich von 10 - 17 Uhr
Sonderausstellung	
"Vom	Paradiesgarten	zum	
Gartenparadies"
Veranstalter: Stift Kremsmünster

Fr, 01.07.2011 - So, 03.07.2011
ganztägig, Marktplatz
Marktfest
Veranstalter: Gastronomie, Vereine 
und Marktgemeinde Kremsmünster

Samstag, 02.07.2011
14:00-17:00, Kultur am Marktplatz 3
Musik:	"Die	Rosinen	aus	
dem	Kuchen"
Unter diesem Titel musizieren En-
sembles der Landesmusikschule 
beim Marktfest Kremsmünster und 
bieten interessante Einblicke in ihre 
vielfältige musikalische Arbeit.
Veranstalter: Landesmusikschule

Sonntag, 03.07.2011
20 Uhr, Kaisersaal
Stiftskonzert
Beethoven, Quintett Es-Dur Schu-
bert, "Trockene Blumen" Poulenc, 
Sextett, Ligeti, Bagatellen; Ensem-
ble Wien-Berlin; Stefan Vladar  
(Klavier)
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Mittwoch, 06.07.2011
18 Uhr, Freibad Kremsmünster 
Beach-Volleyball-Platz
Kremstaler	Beachnight	
2011
4 österreichische Top-Beach-Volley-
ballteams treten gegeneinander an; 
unter anderem ist der Kremsmün-
sterer Lokalmatador Peter Eglseer; 
ab 18 Uhr freier Eintritt ins Freibad
Infos: www.Eglseer-Koraimann.com

Mittwoch 13.07.2011 bis Freitag, 
15.07.2011
Stift Kremsmünster
Ökumenische	Sommer-
akademie
Die 13. Ökumenische Sommerakade-
mie behandelt das Thema: Auch Gott 
ist ein Fremder. Fremdsein - Tole-
ranz - Solidarität. Dieses Thema wird 
nicht tagespolitisch aufgearbeitet und 
diskutiert, sondern umfassend aus 
verschiedenen wissenschaftlichen 
Gesichtspunkten behandelt, wobei 
jeweils der theologische Standpunkt 
einbezogen wird. Schon der Titel 
"Auch Gott ist ein Fremder" unter-
streicht diese Themensetzung. 
Die Ökumenische Sommerakade-
mie ist öffentlich zugängig und wird 
von ORF Oberösterreich und den 
Religionsabteilungen des ORF in 
Fernsehen und Hörfunk, dem Öku-
menischen Rat der Kirchen in Öster-
reich, der Katholisch-Theologischen 
Privatuniversität Linz, dem Evange-
lischen Bildungswerk Oberösterrei-
ch, der Kirchen Zeitung der Diözese 
Linz, dem Stift Kremsmünster und 
dem Land Oberösterreich veran-
staltet. 

Anmeldung ab Anfang Mai. Anfra-
gen an ORF Oberösterreich, Landes-
direktion, Europaplatz 3, 4021 Linz, 
Tel. (0732) 69 00-24211, E-Mail: 
landesdirektion.ooe@orf.at

Sonntag, 17.07.2011
20 Uhr, Kaisersaal
Oö.	Stiftskonzert
Text: Schubert, Ganymed, An 
Schwager Kronos u.a. Loewe, Balla-
den
Michael Volle (Bariton)
Helmut Deutsch (Klavier)
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte 

Do, 21. bis Sa, 23. Juli
Ort: In den Geschäften (Zentrum)
Scharfe	Markttage
Auf die Plätze – fertig – Schluss-
verkauf! Von Donnerstag, 21. bis 
Samstag 23. Juli sind wieder die 
„Scharfen Markttage“! Zahlreiche 
Sonderaktionen und heiße Schnäpp-
chen warten in den Geschäften 
im Zentrum auf Sie! Das neue 
Umg‘schaut erscheint am 13. Juli! 
Veranstalter: AK Wirtschaft  und 
Ortsmarketing

Samstag, 23.07.2011
20 Uhr, Kaisersaal
Oö.	Stiftskonzert
Beethoven, Gassenhauertrio
Brahms, Klarinettentrio a-Moll
Daniel Ottensamer (Klarinette)
Heinrich Schiff (Violoncello)
Stefan Vladar (Klavier)
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Samstag, 30.07.2011
20 Uhr, Schloss Kremsegg
Alexei	Lubimov	-	Pianofor-
te-Recital
Ein Konzert im Rahmen des "Musik-
sommer Kremstal-Pyhrn"
Russische Klaviermusik hat Kraft, 
strotzt vor Energie, und so beginnen 
vorauseilende Lobeshymnen. Und 
dementsprechend passt es, von den 
zwei künstlerischen Herzen zu spre-
chen, die im Pianisten Alexei Lubi-
mov schlagen.

Zum einen fühlt er sich der zeitge-
nössischen Musik verpflichtet. Er 
spielte früh Werke von John Cage, 
auch in der Sowjetunion, oder gab 
viel später die Welturaufführung des 
Klavierkonzerts von Avo Pärt in den 
USA.

Zum anderen glänzt er durch sei-
ne überragenden Fähigkeiten in der 
historischen Aufführungspraxis. Er 
verblüfft daher nicht nur mit der 
Bandbreite seines technischen Kön-
nens, sondern auch mit der Tiefe sei-
ner Interpretation.

Kartenreservierung auf Schloss 
Kremsegg bzw. über www.musik-
sommer.at

Veranstalter: Kulturforum Kremstal-
Pyhrn
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Das neue Um‘gschaut 
 erscheint am 13. Juli!

Auf die Plätze – fertig –
Schlussverkauf!

DO. 21. – SA. 23. JULI

sommer11-inserat-170x122-GN.indd   1 15.06.11   11:03
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Kartenvorverkauf: Kremsmünster: Stift Kremsmünster Tel. 0 75 83 - 52 75 11 1 +
Kartenbüro Lesjak im Rathaus sowie in allen Volksbanken, Maximärkten, LIBRO- und Saturn-
filialen, Media Märkten, Ruefa Reisebüros und Trafikplus Trafiken. Online unter
www.oeticket.com, Tel. 01 / 96 0 96. Mehr Infos unter www.cofo.de    

11.8.11 KREMSMÜNSTER / OPEN-AIR IM STIFTSHOF - 20 UHR

13.8.11 KREMSMÜNSTER / OPEN-AIR IM STIFTSHOF - 20 UHR

Termine																									www.kremsmuenster.at			>			termine
AUGUST

07583/5462
Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Business-Transfer 

4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Hehenberg Nr. 176

persönlich - sicher - schnell

GN-169x114-2010.indd   1 24.11.10   09:35

Donnerstag,11.08.2011
20 Uhr, Stift - Innenhof
Nabucco		-	Die	welt-
berühmte	Oper	von	
Guiseppe	Verdi
Über 150 Jahre ist es her, seit Gi-
useppe Verdis Freiheitsoper „Na-
bucco“ uraufgeführt wurde. Zu 
diesem Anlass bietet die renom-
mierte „Stagione d’Opera Italiana“ 
die Jubiläumsinszenierung dieses 
weltberühmten Werkes als Open-
Air-Gastspiel in Kremsmünster vor 
der historischen Kulisse des Stifts 
Kremsmünster im Innenhof der Be-
nediktinerabtei. Der Freiheits-Chor 
„Va pensiero…“ ist zur inoffiziellen 
Hymne Italiens geworden und be-
wegt die Menschen wie eh und je. 
Diese Verdi-Oper wird den Gästen 
in hervorragender Besetzung mit 
internationalen Solisten, Chor und 
Orchester geboten. Eine vollständig 
neue Dekorations- und Kostümaus-
stattung bildet den festlichen Rah-
men für dieses einzigartige Nabucco-
Gastspiel. Die „Stagione d’Opera 
Italiana“ wurde durch Gastspiele in 
der ganzen Welt bekannt.  weiteren 
Städten präsentiert.
Veranstalter: Concertbüro Forster in 
Kooperation mit der Marktgemeinde 
Kremsmünster
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																									www.kremsmuenster.at			>			termine																										Termine
SEPTEMBER

Di, 09.08.2011 u. Mi, 10.08.2011
ganztägig, Bezirkssporthalle
Austria	2011	Faustball-
Weltmeisterschaft	in	
Kremsmünster
Veranstalter: Österreichischer Faust-
ballbund und TuS Kremsmünster, 
Sektion Faustball
Web: www.faustball2011.com/de

Freitag, Samstag, Sonn-
tag,19.08.2011-21.08.2011
ganztägig, Schloss Kremsegg
Draußen	leben.	Die	Messe	
für	Ihren	Garten

Sonntag, 21.08.2011
11 Uhr, Kaisersaal des Stiftes
Dozentenkonzert
Die Dozenten des diesjährigen Oboe 
Fagott Festivals stellen sich musika-
lisch vor. Gespielt werden Werke von 
Renaissance Musik bis zur Moderne.
Eintritt: freiwillige Spenden 
Veranstalter: Oboe-Fagott Festivals
FOTO vorhanden: oboe-konzert.jpg

Samstag, 27.08.2011
20 Uhr, Schloss Kremsegg
Ingrid	Marsoner	-	
Klavierrecital
Ein Konzert im Rahmen des "Musik-
sommer Kremstal-Pyhrn"

Ingrid Marsoner begann ihr Studium 
bei Prof. Sebastian Benda in Graz 
und setzte es in Wien beim Mos-
kauer Pianisten Rudolf Kehrer fort. 
Wichtige Impulse erhielt sie von 
Paul Badura-Skoda, der sie auch für 
den ‚Musiksommer Kremsta-Pyhrn’ 
empfahl. Ihre Karriere als Solistin 
führte sie bereits in die großen Kon-
zerthäuser der Welt – dem Wiener 
Musikverein genau so wie der Car-
negie Hall New York – und zu groß-
en beachteten Festivals.
An diesem Abend hören wir neben 
Schubert auch Werke von Franz  
Liszt. Damit verneigt sich der  
‚Musiksommer Kremstal-Pyhrn’ zum 
Abschluss noch tief vor dem kompo-
sitorischen Jahresregenten.
Kartenreservierung auf Schloss 
Kremsegg bzw. über www.musik-
sommer.at

Sonntag, 28.08.2011
ganztägig, Parkgelände Schloss 
Kremsegg
Cadillac	Big	Meet	2011
www.cadillac-meeting.com

Sonntag, 04.092011
ganztägig
Familienwandertag
Veranstalter: ÖVP Kremsmünster
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Samstag, 13.08.2011
20 Uhr, Stift - Innenhof
Open	Air-Konzert	mit	
Reinhard	Fendrich	
Rainhard Fendrichs Liste seiner 
Lieder ist lang, ebenso die seiner 
Hits. Für seine aktuellen Konzerte 
hat der österreichische Liederma-
cher ein neues Band-Programm zu-
sammengestellt, das er unter freiem 
Himmel vor historischer Kulisse des 
Stifts Kremsmünster im Innenhof der 
Benediktinerabtei präsentiert. Ein 
unvergessliches Live-Erlebnis ist ga-
rantiert!

Neben Klassikern wie „Blond“, „Es 
lebe der Sport“ und der heimlichen 
Bundeshymne „I am from Austria“ 
präsentiert er Titel wie „Mei Tscherä-
ischen“, „Ich bin ein Negerant Ma-
dame“ ebenso wie „Rattenfänger“ 
und gibt mit „Luise“ die erste Kost-
probe seines neuen Albums „Septem-
ber ist meine Zeit“. Mit den Liedern 
“Lass mi amoi no d’Sunn aufgeh’ 
segn” und “Griechenland“ erinnert 
Fendrich auch an seinen leider viel 
zu früh verstorbenen Freund Georg 
Danzer.
Veranstalter: Concertbüro Forster in 
Kooperation mit der Marktgemeinde 
Kremsmünster
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Bürgerservice
STANDESAMT         14. APRIl 2011  BIS  16. JUNI 2011

Geburten 
Schmidberger Barbara und Zielke 

Marco, Grubmairweg 11 – Gabriel
Rogger Sandra und Pröll Jürgen, Po-

chendorf 55 – Dominik Johannes 
Eglseer Theresa und Huemer Mar-

kus, Krift 7/14 – Alexander und 
Simon 

Rösner Birgit und Boldog Kenneth, 
Subiacostraße 12/3 – Matteo 

Simic Vladana und Joo Zsolt, Markt-
platz 26/13 – Melissa

Lindenmayr Ramona und Sperrer 
Gabriel, Sonntagberg 8/2 – Celine 

Gatterbauer Sigrid und Moser Rai-
ner, Ziegelmairweg 42 – Niklas 

Huemer Elisabeth und Stadler Phi-
lipp, Krift 7/23 – Leonie 

Matsku Christa und Beiskammer 
Egon, In der Scheiben 27/2 – Va-
lentina

Hochzeiten 
Straßer Anita und Kronsteiner Martin 

Ing., Marktplatz 3/3 
Jursic Suzana und Pimmingstorfer 

Andreas, Kremsegger-Straße 47/2
Marchgraber Andrea und Ing. Seidel 

Christian, Sipbachzeller Straße 55

Goldene 
Hochzeiten
Soringauer Gertrud und Josef, Stras-

serbauerberg 12
Bachmair Ehrentraud und Johann, 

Josef-Assam-Straße 6/2
Spernbauer Maria und Alois, 

Feyregg 31
Hofinger Aloisia und Friedrich, 

Mairdorf 4/1
Reif Frieda und Josef, In der Schei-

ben 13
Meng Erika und Wilhelm, Kreuzberg 

4/2
Stieger Edeltraud und Konrad, Josef-

Lederhilger-Straße 2/9

Diamanente
Hochzeit 
Hummer Katharina und Karl, Mair-

dorf 29/2

Gratulationen zum 
Geburtstag 
Mayr Josefa (87), J.-Runkel-Weg 13
Gordon Rosa (88), Josef-Assam-

Straße 3
Föttinger Bertha (81), Marktplatz 32
Brunnmayr Franz (81), Regau 17
Eckmair Maria (83), Linzer Straße 

24/1
Jansch Herta (87), Gablonzer Straße 

1/1
Kranzler Friedrich (94), Josef-As-

sam-Straße 3
Schäffler Ernest Dr. med. (80), Fux-

jägerstraße 18
Brysch Margareta (86), Hofwiese 2/2
Niemand Gerhard (80), Bahnhofstra-

ße 16/3
Görner Manfred (82), Gablonzer 

Straße 42/1
Rametsteiner Rosina (81), Auf 23/2
Laher Anna (90), J.-Assam-Straße 3
Weinzierl Rosa (81), Oberrohr 15/1
Niedermann Franz (86), Sonntagberg 

13/1
Felbermayr Anna (82), Grub 13
Mörtenhuber Friederike (88), Josef-

Assam-Straße 3
Reindl Helena (86), Josef-Assam-

Straße 3
Becker Katharina (83), Ziegelmair-

weg 7/1
Eglseer Theresia (80), Linzer Straße 

54/2
Straßmayr Theresia (85), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 2/13
Koenings Hermine (86), Josef-As-

sam-Straße 3
Eibensteiner Rosa (91), Regau 7/1
Leinweber Katharina (94), Josef-As-

sam-Straße 3
Wimmer Anna (89), Pochendorf 8
Leitenberger Michael (85), Josef-As-

sam-Straße 3
Martin Irmgard (87), Mühlberg 11/1
Klinglmüller Juliana (89), Krift 20
Gegenleitner Johann (81), Linzer 

Straße 50/1
Gnadlinger Maria (90), Au 41
Huemer-Fistelberger Raimund (83), 

Therese-Kinsky-Weg 6
Enzenhofer Theresia Agica (85), 

Josef-Roithmayr-Straße 7/14
Garnweidner Rudolf (93), Ursprung 

3/2
Bischof Karl (81), Schürzendorf 9
Plescher Maria (83), Josef-Lederhil-

ger-Straße 2/7
Gasser Susanne (84), Franz-Lutzky-

Straße 3/1
Michlmair Maria (80), Guntend. 12
Slavitschka Magdalena (85), Josef-

Assam-Straße 3
Sonnleitner Grete (90), Messer-

schmiedweg 7/1
Steinmayr Johann (83), Wolfgang-

stein 20/2
Kaser Maria (81), Schürzendorf 10
Daubner Christine (83), Josef-As-

sam-Straße 3
Haim Ingeborg (80), Pasterwizweg 

10/1
Glatz Erwin (89), J.-Assam-Straße 3
Gschwendner Maria (88), Welser 

Straße 10
Fürli Josef (85), Hausleitnerweg 3
Feichtinger Rosa (81), Josef-Roith-

mayr-Straße 7/13
Sinnhuber Augustin (87), Prandtau-

erstraße 16/1
Schilling Berta (87), Josef-Roith-

mayr-Straße 7/17
Kuales Martin (83), Josef-Lederhil-

ger-Straße 4/3

Wir bedauern 15 
Todesfälle
Riedl Maria, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsmünster, im 91. Lj.
Steinmaurer Johann, J.-Assam-Stra-

ße 3, gest. in Kremsmünster, im 
88. Lj.

Zehetleitner Barbara, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Wels, im 87. Lj.

Ritter Anna, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. in Kremsmünster, im 93. Lj. 

Dittrich Lydia Hedwig, J.-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 96. Lj.

Brandstätter Willibald, Brucknerstr. 
12, gest. in Kirchdorf, im 87. Lj.

Bibermayr Manfred, Au 31, gest. in 
Kremsmünster, im 44. Lj.

Wieland Leonhard, J.-Assam-Straße 
3, gest. in Kremsm., im 76. Lj. 

Strauss Margareta, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 85. Lj.

Lethmüller Maria, J.-Assam-Straße 
3, gest. in Kremsmünster, im 98. 
Lj.

Blüml Rudolf, Handel-Mazzetti-Weg 
16, gest. in Wels, im 59. Lj.

Pörr Ida, Josef-Assam-Straße 3, gest. 
in Wels, im 84. Lj.

Schraink Karl, J.-Assam-Straße 3, 
gest. in Kremsmünster, im 78. Lj.

Erchardt Geza, Gablonzer Straße 
33/7, gest. in Kirchdorf, im 75. Lj.

Moosbauer Bruno, Bad Haller Straße 
10/1, gest. in Kremsmünster im 80. 
Lj.
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INSERATE / SOZIAlES

Stellenangebote

Zur Verstärkung des Teams sucht 
das Familienbundzentrum Krems-
münster ab September 2011 eine 
Spielgruppenleiterin. Wenn Sie ger-
ne mit Kindern und Eltern arbeiten 
und einmal oder öfters pro Woche 
Vormittag Zeit haben, dann melden 
Sie sich schon jetzt im Familien-
bundzentrum. Profil: Ausbildung 
zur Spielgruppenleiterin, Kinder-
gartenpädagogin oder eine ähnliche 
pädagogische Ausbildung. Nähere 
Informationen zu den Bürozeiten: 
Mo., Mi. u. Fr. von 8:30-11:00 Uhr, 
Gabriele Reinthaler, Leitung  Famili-
enbundzentrum, Hauptstraße 4, 4550 
Kremsmünster, Tel./Fax. (07583) 
503 75 oder (0664) 826 27 31, fbz.
kremsmuenster@ooe.familienbund.
at.

Suche Haushaltshilfe (m./w.) für 
Reinigungstätigkeiten und Wä-
sche bügeln in meiner Wohnung 
in Kremsmünster; im Ausmaß von 
ca. 8-10 Stunden die Woche; freie 
Zeiteinteilung; bei Interesse bitte 
melden unter Tel. (0664) 84 63 672

Hundesitter (m./w.) für weiße Schä-
ferhündin gesucht; flexible tagewei-
se Betreuung mit Auslauf, nur er-
fahrene Hundehalter; Hund ist sehr 
sanftmütig, freundlich und sensibel; 
Futter und Leckerli selbstverständ-
lich beigestellt; bei Interesse bitte 
melden unter Tel. (0664) 84 63 672

Top-Stylistin, Vollzeit für La-Bi-
osthetique Salon gesucht; Auskunft 
unter Tel. (07583) 77 65 oder E-
Mail: ingridmayr@tmo.at

Wohnraum

66 m², neu renovierte, sehr ruhige 
Wohnung im Zentrum zu vermieten. 
Vorzimmer, Bad mit WC, große Kü-
che, 3 Zimmer und ca. 25 m² halbü-
berdachte, südseitige Gartenterrasse. 
Kaltmiete € 470,--, Hausbetriebsko-
sten € 10,--, Fernwärme, Strom und 
Wasser über eigene Verträge. Aus-
kunft unter Tel. (0699) 171 77 442 

40 m² Garconniere, Zentrumsnähe, 
ab sofort zu vermieten; Auskunft un-
ter Tel. (07583) 71 03 

70 m² Wohnung in der Hauptstraße 
10 zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(07583) 70 38 

30 m² Kleinwohnung im Zentrum 
von Kremsmünster ab August 2011 
zu vermieten (teilmöbliert, SAT-TV 
und PKW-Stellplatz); Miete inkl. Be-
triebskosten EUR 260,00; Auskunft 
unter Tel. (0664) 440 01 15

Mobile Familienhilfe 
der Caritas

Heuer sind es 60 Jahre, dass die Mo-
bile Familienhilfe der Caritas für 
Betreuung und Pflege Familien in 
schwierigen Situationen unterstützt. 
Die Diplomsozialbetreuerinnen sind 

zur Stelle, wenn etwa eine Bezugs-
person in der Familie ausfällt und für 
Kinder rasch eine Betreuung zur Ver-
fügung stehen soll.

Es kann aber auch psychische oder 
physische Überlastung der Eltern 
sein, die einen Einsatz der Caritas-
MitarbeiterInnen für die Kinderbe-
treuung, Haushaltsführung oder Pfle-
ge notwendig machen. Wenn Eltern 
langfristig durch Krankheit oder Tod 
ausfallen, können die Kinder durch 
die Langzeithilfe für Familien weiter 
im gewohnten Umfeld bleiben. Die 
Fachbetreuerinnen sind zeitlich flexi-
bel und bestens in der Familienarbeit 
ausgebildet. Die Tarife des Angebots 
sind sozial gestaffelt.

Kontakt: 
Caritas für Betreuung und Pflege, 
Mobile Familien- und Pflegedienste, 
Kalvarienbergstraße 1, 4560 Kirch-
dorf; Tel.: (07582)645 70; E-Mail: 
mobile.dienste2@caritas-linz.at.

Lions-Altenheimausflug

Der traditionelle Altenheimausflug des Lions-Cubs Kremsmünster führte 
heuer in die Romantikstadt Steyr. 26 Bewohner und drei Betreuer der Alten-
heime Kremsmünster und Ried/Traunkreis genossen die Fahrt mit dem Bum-
merlzug durch die historische Altstadt und den anschließenden Spaziergang 
durch das Schloss Lamberg. Der Rückweg führte uns über Rohr ins Gast-
haus „Schupf`n“, in dem sich alle vor der Rückfahrt nach Kremsmünster 
bzw. Ried stärken konnten.

Jeder Teilnehmer erhielt von Lions-Präsident Günter Tischlinger bevor er 
aus dem Auto ausstieg ein Gruppenfoto als Erinnerung an den Ausflug. Re-
sümee aller Beteiligten: Ein schöner Nachmittag wie jedes Jahr, der unbe-
dingt im nächsten Jahr seine Fortsetzung finden muss.

Der traditionelle lions-Altenheimausflug führte heuer nach Steyr
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GESUNDE GEMEINDE

Das Bezirkstreffen der Gesun-
den Gemeinden fand dieses Jahr in 
Kremsmünster statt. Dieses Netz-
werktreffen ist ein Erfahrungsaus-
tausch für alle Beteiligten und ein 
wichtiger Schritt, motiviert an den 
Aufgaben der lokalen Gesundheits-
förderung zu arbeiten.

Die Gesunde Gemeinde Kremsmün-
ster beteiligt sich seit 2010 am OÖ. 
Qualitätszertifikat und hat das erste 
Zertifizierungsjahr erfolgreich abge-
schlossen.

Kremsmünster kann mit einem gu-
ten Ergebnis aufwarten. Es gab zahl-
reiche Arztvorträge, Gesundheitsför-
derungsprojekte, Ferienaktionen so-
wie die Bildung eines Arbeitskreises 
im Bereich Suchtprävention. Es 
gibt drei Gesunde Küchen Betriebe 
in Kremsmünster (Hofküche des 
Stiftes Kremsmünster, Bezirksalten-
heim Kremsmünster, Schulküche der 
Volksschule Kremsmünster).

Jahresschwerpunkt 2012/2013 wird 
das Thema „Arbeit und Gesundheit“ 
sein. Außerdem gibt es einen wei-
teren Schwerpunkt „Gesunde Küche“ 
für die Schul- und Kindergarten-
küchen.

Für Fragen/Wünsche/Anregungen 
steht Ihnen das Team der „Gesunden 
Gemeinde“ jederzeit zur Verfügung: 
Auguste Stallinger, Arbeitskreisleite-
rin der Gesunden Gemeinde Krems-
münster, Tel. (07583) 205 95.

Wundermittel Bewegung
Am deutlichsten profitieren Herz und 
Kreislauf von sportlicher Bewegung, 
aber auch Diabetes und Osteoporo-
se kann durch Krafttraining vorge-
beugt werden. Regelmäßiges Trai-
ning bewirkt eine Umstellung des 
Stoffwechsels, welche nicht nur das 
Leben verlängert, sondern auch das 
momentane Wohlbefinden und die 
Leistungsfähigkeit steigert. 

Das sympathische Nervensystem 
entspannt sich, wodurch der Blut-
druck absinkt. Gutes Cholesterin  

beginnt zu steigen und die Fließei-
genschaft des Blutes verändert sich, 
wodurch der Herzmuskel besser 
durchblutet wird. Bereits nach 4 Wo-
chen Training können die Herzge-
fäße 29 Prozent mehr Blut transpor-
tieren als zuvor. 

Diabetes, die Zuckerkrankheit, ist in 
den Industrieländern auf dem Vor-
marsch. Die Gründe dafür sind zu 
wenig Bewegung und zu fettes Es-
sen. Zu Beginn der Erkrankung sinkt 
die Empfindlichkeit des Körpers auf 
Insulin, das für den Transport des 
Zuckers in die Zelle verantwortlich 
ist. Regelmäßige Bewegung unter-
bricht diese Entwicklung, indem sie 
die Zellen wieder empfänglich für 
Insulin macht. Diabetes kann so in 
seinem Verlauf gebremst oder sogar 
verhindert werden. 

Die Entstehung von Osteoporose, 
dem sogenannten brüchigen Kno-
chen, wird durch einen Mangel an 
Bewegung begünstigt. Die Kräfte, 
die während eines Krafttrainings auf 
den Knochen einwirken, regen die 
Aktivität der Knochenbildungszellen 
an. Diese Aufbauprozesse erhalten 
und verbessern die Knochengesund-
heit. Um Osteoporose vorzubeugen 
oder zu therapieren, ist ein gezieltes 
Krafttraining notwendig. 

Durch die Kräftigung der Muskula-
tur reduziert sich das Sturzrisiko und 
somit auch die Gefahr von Verlet-
zungen und Brüchen. 

Regelmäßige körperliche Betäti-
gung hat sich als wirkliches "Super-
Medikament" erwiesen. Mit einem 
derart effektiven Mittel sollte jedoch 
entsprechend vorsichtig und gezielt 
umgegangen werden. Wichtig ist vor 
allem die richtige Dosierung. Gera-
de ältere Menschen sollten eine Ein-
gangsuntersuchung beim Arzt auf 
jeden Fall durchführen lassen, um 
sich nicht zu überfordern. Schwer 
übergewichtige Personen sollten den 
Einstieg in ein Bewegungsprogramm 
über gelenksentlastende Aktivitäten 
planen, wie z. B: Schwimmen, Rad-
fahren (Ergometer - Zimmerfahrrad), 
Nordic Walking. 

Tipps für den Alltag
Hier noch ein paar Tipps zur Integra-
tion von Bewegung in den Alltag:

• Lift vermeiden, Treppen steigen 
• kurze Strecken mit dem Fahrrad 

fahren 
• 3 mal pro Woche zumindest 15 

Minuten spazieren gehen 
• erreichbare Tagesziele setzten 

Das Team der Gesunden Gemeinde 
wünscht allen Gemeindebürgern und 
Gemeindebürgerinnen einen schö-
nen, erholsamen Sommer.

Netzwerk Gesunde Gemeinde

Dr. heinrich Gmeiner, leiter des Netzwerkes Gesunde Gemeinden - Auguste 
Stallinger, Arbeitskreisleitung Gesunde Gemeinde Kremsmünster - Mag. Birgit 
heidlberger (Regionalleitung Gesunde Gemeinden im Bezirk Kirchdorf) (v.l.n.r.)
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Energieholz bringt´s: 
Natur und Landwirt-
schaft profitieren

Landwirte haben nicht nur produk-
tive Flächen in ihrem Besitz, sondern 
auch viele unwirtschaftliche Flä-
chen wie Wiesen und Böschungen. 
Die Betreuung dieser Flächen hat 
im Hinblick auf die Landschafts-
pflege auch für die Gesellschaft eine 
große Bedeutung. Nun gibt es die 
Möglichkeit, auf diesen Flächen bei-
spielsweise Energieholz zu pflanzen. 
Davon profitiert die Natur, aber auch 
die Landwirte.

Im Rahmen des E-Gem-Prozesses 
(Energiespargemeinde Kremsmün-
ster) leitet Karoline Köttdorfer die 
Arbeitsgruppe “Energie(gewinnung) 
in Land- und Forstwirtschaft”. Sie 
erklärt diese neue Art der Ener-
giegewinnung so: “Eine landwirt-
schaftliche Dauerkultur, welche sehr 
schnellwüchsig und ertragreich ist. 
Dauer bis zu 30 Jahre. 

Standort: auf Wiesen, Böschungen, 
entl. von Wäldern od. Bächen, auf 
sogenannten Grenzertragsböden. 
Vorteile: Windschutz, mindert die 
Erosionsgefahr und belebt das Land-
schaftsbild. Auswahl von 7 verschie-
denen Hölzern; ökologische, ex-
tensive Produktion; kürzeste Trans-
portwege, da Brennstoff vor unserer 
Haustüre wächst”.

Für Herbst ist ein Treffen der interes-
sierten Landwirte geplant, für Früh-
jahr 2012 eine organisierte Pflanzung 
mit gemeinsamer Bestellung und 
sonstiger Hilfestellung. Das Treffen 
findet am 

Dienstag, 13. September 2011 
um 17:00 Uhr in 
Unter Hendorf, 

Regau 4, Kremsmünster 

statt. Von der Probstdorfer Saatbau 
ist Herr Ing. Schweinberger anwe-
send, um gleich konkrete Flächen zu 
besichtigen. Anmeldungen bitte beim 
Maschinenring Kremstal, Gottfried 
Straßmayr, Tel. (07587) 602 70.

Energieholz: Energiegewinnung in der 
landwirtschaft
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„Vierkanter-Projekt“ 
startet mit grenz-
überschreitendem 
Wettbewerb!

Die oberösterreichischen Leader-Re-
gionen Linz-Land und Traunviertler 
Alpenvorland suchen in Kooperation 
mit der niederösterreichischen Most-
strasse die Vierkanter „Juwele“. Wir 
holen ein regionales Markenzeichen 
vor den Vorhang!

Vierkanter gehört zum Land-
schaftsbild
Der Vierkanter-Wettbewerb ist der 
Auftakt des Leader-Projekts "Vier-
kanter - neues Leben in alten Höfen". 
Die drei beteiligten Regionen haben 
sich zum obersten Ziel gesetzt, das 
Bewusstsein für dieses regionale 
Markenzeichen zu stärken, und die  
einzigartigen und oft außergewöhn-
lichen Höfe als landwirtschaftliche 
Betriebe und als kulturelles Erbe zu 
erhalten. Der Vierkanter gehört zum 
Landschaftsbild wie die Äcker und 
Felder, die Streuobstwiesen oder der 
Kirchturm in jedem Ort. 

Zukunftsorientierte Nutzung
Im Projekt sind bis Ende 2012 eine 
Vielzahl an Maßnahmen zum The-
ma Vierkanter geplant, um Mög-
lichkeiten einer zukunftsorientierten 
Nutzung für die „sanften Riesen“, 
mit oft zum Teil großen leer stehen-
den Flächen, aufzuzeigen und um 
Hilfestellung für die Besitzer bei 
Veränderungsvorhaben zu geben. 

Mit Runden Tischen, fachspezi-
fischen Veranstaltungen zu verschie-
denen Schwerpunktthemen, einem 
Praxisleitfaden sowie gegenseitigen 
Exkursionen soll aber nicht nur der 
Erhalt der Vierkanter und das Be-
wusstsein für dieses einzigartige 
Kulturgut gefördert werden. 

Der Vierkanter soll auch den Grenz-
raum zwischen Ober- und Niederö-
sterreich weiter öffnen, Menschen 
zusammen bringen, neue Verbin-
dungen entstehen lassen und die 
Möglichkeit geben, voneinander zu 
lernen.

Wettbewerb startet
Ein erster gemeinsamer Schritt ist 
dabei der grenzüberschreitende Vier-

kanter-Wettbewerb, der nun startet. 
Das „Juwel“ Vierkanter steht dabei 
in all seinen Facetten im Mittel-
punkt: Ob groß, ob klein, ob alt oder 
neu, ob in ursprünglicher Form oder 
neu restauriert, ob landwirtschaftlich 
oder anderweitig genutzt - alle sind 
eingeladen, sich zu beteiligen! 

Jeder Hof hat seine Besonderheiten, 
manche davon sind vielleicht schon 
in Vergessenheit geraten. Begeben 
wir uns gemeinsam auf eine span-
nende Reise, diese wieder zu entde-
cken. 

Sie haben einen Vierkanter?
Dann machen Sie mit! Einfach 
das Anmeldeformular von unserer 
Homepage www.leader-alpenvor-
land.at downloaden, ausfüllen und 
inkl. Fotos per Post oder Mail ein-
senden an: 

Leader Region, Traunviertler Al-
penvorland, Pfarrhofstraße 1, 4594 
Steinbach/Steyr, Tel: (07257) 703 31, 
Mo-Fr 7:30 – 13:00 Uhr. E-Mail: of-
fice@leader-alpenvorland.at. Einsen-
deschluss ist 
der 31. Juli 2011!

07583/5462
Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Business-Transfer 

4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Hehenberg Nr. 176

persönlich - sicher - schnell

GN-169x114-2010.indd   1 24.11.10   09:35
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Gelbe Säcke: Wer 
erhält wie viele ?

Nachdem es im-
mer wieder zu An-
fragen bezüglich 
der zur Verfügung 
stehenden Men-
ge an Gelben Sä-
cken kommt, gibt 
es nachstehende 
Information: Die 
Anzahl der Reser-
vesäcke wird von der ARA (Abfall-
recycling Austria) vorgegeben. 

Für jeden Haushalt in Kremsmünster 
stehen ca. 3 Rollen Gelbe Säcke pro 
Jahr zur Verfügung. Eine Rolle pro 
Haushalt wird Ende jeden Jahres von 
der ARA direkt ins Haus geliefert. 
Weitere Säcke  können im Bürgerser-
vice/Meldeamt der Gemeinde abge-
holt werden.

Bitte entsorgen Sie insbesondere 
großvolumige Plastikbehälter direkt 
im Altstoffsammelzentrum. 

Nutzungsvorschlag
Sollten Sie einen großen Verbrauch 
an Mineralwasser oder anderen Ge-
tränken in Plastikflaschen haben, 
trennen Sie diese Flaschen (ohne 
Verschlusskappen) bitte in einem 
eigenen Sack vom anderen Plastik-
müll, entleeren Sie diesen im ASZ 
und Sie kommen auf diese Weise 
länger mit den Reservesäcken aus. 

Öffnungszeiten im ASZ: Di, Mi, Fr 
von 8 bis 18 Uhr, Sa von 8 – 11 Uhr.

Zahlen und Fakten 
aus der Gemeinde

Verwaltung

Sitzungen: Jährlich hält der Gemein-
derat samt seinen Ausschüssen rund 
40 bis 50 Sitzungen ab.

Bauakten: In der EDV der Gemeinde 
sind seit 1945 rund 5.500 Bauakten 
registriert und bearbeitet worden.

Finanzabteilung: jährlich gibt es 
in der Gemeinde über 16.000 Bu-
chungen; Buchhaltung: rund 2.000 
verschiedene Konten.

Online-Anmeldungen: Die Bekannt-
gabe des Wasserzählerstandes ist 
auch mittels Formular im Internet 
möglich: Ca. 15 %, also jeder sieben-
te Haushalt, nützen diese Möglich-
keit. 

Telefonvermittlung der Gemeinde: 
Pro Jahr werden rund 12.000 Anrufe 
entgegengenommen und weiterver-
mittelt.

Wirtschaftshof

Ortsverschönerung: Mehrere tausend 
Stunden an Arbeitszeit werden jähr-
lich aufgewendet. Für die Betreuung 
der Spiel- und Sportplätze (Mäh-
arbeiten und Sonstiges) fallen noch 
mal rund 700 Stunden an. 

Papierkörbe: Ca. 100 Papierkörbe 
werden in Kremsmünster wöchent-
lich entleert.

Winterdienst: rund 5.000 „Schnee-
stecken“ werden jedes Jahr entlang 
der Gemeindestraßen für die Winter-
zeit montiert; rund 10 % davon müs-
sen jedes Jahr erneuert werden.

Sitzbänke: Es gibt ca. 150 Sitzbänke 
im Gemeindegebiet von Kremsmün-
ster, davon müssen 80 im Winter ab-
gebaut und weggerräumt werden.

Blumen und Grünflächen
Jedes Jahr werden ungefähr 1.000 
Blumen und 350 Sträucher neu ge-
pflanzt – insgesamt werden von der 
Gemeinde Grünflächen im Ausmaß 
von rund 130.000 m² betreut.

Allgemein

Straßen: Das Straßennetz in Krems-
münster ist 142,19 km lang, das 
entspricht ca. 2 x Linz und wieder 
retour; die Bauhoffahrzeuge sind 
pro Jahr rund 88.000 km im Einsatz, 
umgerechnet werden die Kremsmün-
sterer Straßen also mehr als 600 Mal 
pro Jahr abgefahren.

Fahrradwegenetz: Das gut aus-
gebaute Fahrradwegenetz hat in 
Kremsmünster eine Länge von rund 
35 km.

Bäche und Flüsse: 24 Bäche und ein 
Fluss – die Krems – schlängeln sich 
mit einer Gesamtlänge von 38,6 km 
durch Kremsmünster

Gemeindegrenze
Etwas mehr als 50 km dürfte unsere 
Gemeindegrenze bei einer Umwan-
derung lang sein.
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum Name Ort Tel

10.07. Dr. Christian leithner windischgarsten (07562) 52 42

17.07. Dr. Robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27

24.07. Dr. Alexander Ogris Grünburg (07257) 71 18

31.07. Dr. Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50

07.08. Dr. laszlo Czajlik wartberg/Krems (07587) 69 16

14.08. Dr. helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems (07582) 636 56

15.08. Dr. helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems (07582) 636 56

21.08. Dr. Robert Franz Kohler Kirchdorf/Krems (07582) 621 35

28.08. Dr. Angelika häupl Kremsmünster (07583) 63 66

04.09. Dr. Friedrich huemer Pettenbach (07586) 88 20

11.09. Dr. Tilla Baumann Spital/Pyhrn (07563) 656
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Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei 133
Rettung 144
Aktueller Ärztedienst 141
Telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst 
(rund um die Uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft 
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
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(Tierkörperverwertung Regau) (07672) 294 54

Bürgerservice
TERMINE

Familienoskar 2011

Gemeinsam mit der Wirtschaftskam-
mer OÖ, der Industriellenvereini-
gung, den OÖNachrichten und den 
Tips lädt das Land Oberösterreich 
alle in Oberösterreich tätigen Unter-
nehmen ein, ihren Beitrag zu mehr 
Familienorientierung beim Oö. Fa-
milienoskar einzureichen. 

Dieser Landeswettbewerb soll inno-
vative familienfreundliche Projekte 
und Initiativen vor den Vorhang ho-
len und entsprechend würdigen. Bis 
14. Oktober 2011 haben die oö. Un-
ternehmen die Möglichkeit, ihre Ein-
reichunterlagen per Post an das Fa-
milienreferat, Bahnhofplatz 1, 4021 
Linz, zu schicken bzw. den Online-
Fragebogen auf www.familienkarte.
at auszufüllen. 

Weitere Informationen sowie den 
Ausschreibungsfolder finden Sie un-
ter www.familienkarte.at. Bei Fragen 
steht Ihnen das Familienreferat unter 
der Telefonnummer (0732) 77 20-
11584 gerne zur Verfügung. 

Gratis Strom tanken
Als einer der ersten Kremsmünsterer tankte Pfarrer Pater Arno sein Elektro-
Fahrrad kostenlos bei der Stromtankstelle der Energie AG vor dem Rathaus 
auf. Im Herbst wird es eine Eröffnungsfeier mit Energiespar-Beratung geben.

Bürgermeister Gerhard Obernberger und Pfarrer P. Arno bei der neuen Gratis-Stromtankstelle


